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GESCHÄTZTE GEMEINDEBÜRGERINNEN UND GEMEINDEBÜRGER!

Seit fast 100 Tagen bin ich im Amt. Es ist eine faszinierende Aufga-
be und eine Ehre, Bürgermeister sein zu dürfen. Gemeinsam mit 
meinen MitarbeiterInnen im Gemeindeamt, mit engagierten Ge-
meindebürgerInnen, aber auch mit meinen KollegInnen aus dem 
Gemeinderat bin ich bemüht, die Wohn-, Arbeits- und Lebensqua-
lität in unserer Gemeinde weiter zu verbessern. 

Die großen Herausforderungen in unserer Gemeinde reichen von 
der Sanierung und dem Zubau der Volksschule Lacken, dem Pfarr-
hofprojekt über die Realisierung des Fahrbahnteilers in Bergheim, 
dem Neubau des Alten- und Pfl egeheimes, den Geh- und Rad-
wegen von Bad Mühllacken nach Feldkirchen, dem Kinderspiel-
platz in Bergheim, dem Fahrradparcours am Badeseegelände, der 
Schaff ung eines Jugendzentrums bis hin zum zeitgemäßen Ange-
bot für ältere Menschen mit Pfl egestufe 1-3. 

Neben der Vielzahl an großen Themen, die aktuell „auf Schiene“ 
zu bringen sind, gibt es auch viele „kleinere“ Themen und persön-
liche Anliegen meiner Mitbürgerinnen und Mitbürger, denen ich 
gerecht werden möchte. 

Es gibt also viel zu tun – für uns alle!
Mir fallen in dem Zusammenhang die Worte meines Vorgängers - 
„Gemeinde sind wir alle!“ - ein. Dieser kleine, dem ersten Anschein 
nach vielleicht unbedeutend erscheinende Satz meines Vorgän-
gers triff t die Verantwortung, die ich übernommen habe und die 
Verantwortung, die wir alle füreinander haben, auf den Punkt. 

Die Stärke und Energie des GEMEINSAMEN ist durchaus auch im 
Gemeindealltag spürbar. Ein gutes Beispiel dafür war die Verhand-
lung über die Zufahrt zur Schatzsiedlung, zu der ich alle politi-
schen Parteien als Gemeindevertreter eingeladen habe. 

Die Bestätigung des Sachverständigen, dass die Kreuzung bei 
Vorliegen einer entsprechenden Planung off enbleiben kann, ist 
ein wichtiger Teilerfolg. Gemeinsam haben wir diesen Teilerfolg 
erreicht. Ich bin guter Dinge, dass wir durch weitere gemeinsame 
Planungsarbeiten mit Dr. Pernsteiner und dem Land erreichen 
können, dass die Kreuzung off enbleibt. 

Dass spätestens im Herbst Wahlen stattfi nden, ist aber leider auch 
schon spürbar; insbesondere bei der letzten Gemeinderatssitz-
ung. Ich bin mir sicher, dass die eine oder andere Abstimmung 
anders ausgegangen wäre, wenn heuer keine Wahlen stattfi nden 
würden. Vor allem die Ereignisse rund um die abgelehnte Ehren-
bürgerschaft von Altbürgermeister Franz Allerstorfer, beziehungs-
weise die teilweise recht problematische Kommunikation rund 
um dieses Thema in den diversen Medien, wird von den Menschen 
in der Gemeinde nicht verstanden. Aus diesem Grunde habe ich 
alle Fraktionen zu einem runden Tisch eingeladen. Die Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger erwarten sich, dass auch trotz 
Herbstwahl gemeinsam für die Gemeinde gearbeitet wird.

Ein gemeinsames Arbeitsprogramm, das die wichtigsten anste-
henden Projekte und Themen beinhaltet soll, wird vorberaten und 
eine gemeinsame Vorgehensweise soll abgestimmt werden. Ich 
erwarte mir, dass alle Fraktionen konstruktiv und aktiv an der Rea-
lisierung dieser Projekte mitarbeiten. 

Angesichts der vielen Herausforderungen und Arbeiten sehe ich 
eigentlich keine Zeit für einen Wahlkampf und würde viel lieber 
die Zeit für die Umsetzung der anstehenden Projekte verwenden.

Demokratie heißt Rücksicht nehmen auf den anderen. 
Machen wir das!

Was immer die „Oberen“ entscheiden und festlegen, mein Be-
mühen, den guten Weg für unsere Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger auch in Zukunft gemeinsam weiterzuge-
hen, werde ich konsequent und mit aller Kraft fortsetzen, denn: 
„Gemeinde sind wir alle!“

Bürgermeister Mag. David Allerstorfer

Foto: privat
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 11.03.2021
 Bericht des Bürgermeisters

1. Pfarrhofprojekt - Kindergarten
Vor ca. einem Jahr haben sich die Ge-
meinde und die Pfarre Feldkirchen a.d.D. 
gemeinsam dazu entschlossen, sich Ge-
da nken über die zukünftige Nutzung des 
Pfarrhofs zu machen. In konstruktiven 
Gesprächen und Workshops wurden un-
ter Einbindung von Architekt Schütz Visi-
onen erarbeitet, die sowohl für die Pfarre 
als auch für die Gemeinde vorteilhafte 
Zukunftsperspektiven eröff nen würden. 
Auslöser für diesen Prozess war, dass die 
Gemeinde dringend zwei zusätzliche 
Kindergartengruppen errichten muss. 
Idealerweise sollten diese im Pfarrhof 
untergebracht werden, da dort bereits 
zwei Kindergartengruppen installiert 
sind und eine Erweiterung dieses Stand-
orts zur Belebung des Ortszentrums 
beitragen würde. Derzeit fi nden immer 
noch Abstimmungsgespräche mit dem 
Bürgermeister und Vertretern des Stifts 
St. Florian bezüglich eines erforderlichen 
Bau- oder Fruchtgenussrechts statt. Die-
ser Verhandlungsprozess dauert leider 
schon relativ lange, da in diesem Zusam-
menhang immer wieder neue Themen 
auftauchen, die zu lösen sind. Der Bür-
germeister wird den Gemeinderat über 
die aktuelle Entwicklung am Laufenden 
halten. An dem Ziel, die zusätzlichen 
zwei Kindergartengruppen im Pfarrhof 
zu errichten, wird weiterhin festgehal-
ten. 

2. Zu- und Abfahrt Schatzsiedlung - 
Eisenbahnkreuzung
Am 01.03.2021 fand eine mündliche Ver-
handlung betreff end die vom Land OÖ 
beabsichtigte Schließung der Zufahrt 
von der B127 über den Bahnübergang 
zur Schatzsiedlung in Lacken statt. Als 
Ergebnis dieser Verhandlung wurde 
festgestellt, dass auf Basis des von der 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. ge-
meinsam mit Vertretern aller Fraktionen 
sowie Herrn Dr. Pernsteiner vorgelegten 
Planungskonzepts das Off enhalten der 
Eisenbahnkreuzung möglich ist. Die de-
taillierten Festsetzungen des Sachver-
ständigen müssen nun in die vorgelegte 
Planung eingearbeitet und anschließend 

mit dem Land OÖ abgestimmt werden. 
Der Bürgermeister bedankt sich bei den 
Gemeinderäten für ihren unermüdli-
chen Einsatz für das Off enhalten dieses 
Bahnübergangs. Es werde weiterhin den 
tatkräftigen Einsatz brauchen, um das 
Schließen dieses Bahnübergangs tat-
sächlich zu verhindern.

3. Geruchsbelästigung Zellinger
Für die Bewohnerinnen und Bewohner 
von Lacken, insbesondere des Tiefen-
bachwegs, hatte die Inbetriebnahme 
einer neuen Biogasanlage der Fa. Zellin-
ger unangenehme Begleiterscheinun-
gen durch massive Geruchsbelästigung. 
Nach langen Verhandlungen hatte die 
Fa. Zellinger zugesichert, die Situation 
zu verbessern. Am 04.03.2021 fand eine 
mündliche Verhandlung im Rahmen 
eines abfallwirtschaftlichen Genehmi-
gungsverfahrens für eine neue Biofi l-
teranlage statt. Ab bescheidmäßiger 
Genehmigung hat die Fa. Zellinger vier 
Monate Zeit, die Anlage in Vollbetrieb zu 
nehmen. 

4. Anträge von Gemeinderatsmitglie-
dern
Der Bürgermeister verweist auf aktuelle 
Anträge gem. § 46 Abs. 2 der Oö. GemO, 
welche von Gemeinderatsmitgliedern 
für kommende Ausschusssitzungen ein-
gebracht wurden. Mit dieser Vorgehens-
weise - nämlich zuerst Beratung im Aus-
schuss und anschließende Behandlung 
im Gemeinderat - wird eine ordentliche 
Vorberatung in den dafür zuständigen 
Gremien gewährleistet und eine daraus 
resultierende Empfehlung an den Ge-
meinderat ermöglicht. Das direkte Ein-
bringen von Anträgen in den Gemeinde-
rat sei zwar gesetzlich gedeckt, jedoch 
nicht effi  zient.

5. Schließung der Asylunterkunft 
Feldkirchen a.d.D.
In einem Schreiben von Gemeindebür-
gerInnen aus Feldkirchen a.d.D. wird 
auf einen Antrag von GRM LAbg. Pröller 
reagiert, in dem er die möglichst zeitna-
he Schließung der Asylunterkunft Feld-
kirchen a.d.D. fordert. Die BürgerInnen 
kritisieren diesen Antrag und fordern 

LAbg. Pröller zu einer Stellungnahme 
auf. Der Antrag wirke befremdlich und 
zeige mangelnde Wertschätzung für alle 
Ehrenamtlichen, die tausende Stunden 
Freizeit in integrative Arbeit investiert 
haben. Die Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. sei zudem für Angelegenheiten 
der Asylunterkunft nicht zuständig und 
habe daher auch keinen Einfl uss auf den 
Zeitpunkt der Schließung, betont der 
Bürgermeister.

6. Bürgermeisterwahl durch den Ge-
meinderat
Die Nachwahl des Bürgermeisters am 
7.1.2021 war entsprechend den gesetzli-
chen Vorgaben zwingend vom Gemein-
derat durchzuführen. Eine Wahlmöglich-
keit zwischen Gemeinderatswahl und 
Direktwahl durch die Gemeindebürger-
Innen bestand – wie von LAbg. Pröller 
fälschlicherweise behauptet wurde - 
nicht! 

7. Subvention Tourismusverein 
Der Obmann des Tourismusvereins Feld-
kirchen a.d.D. schildert in einem Schrei-
ben an den Gemeinderat die prekäre 
fi nanzielle Situation des Vereins ange-
sichts der Corona-Krise. Er ersucht daher 
um eine erhöhte Subvention für 2021, 
um den drohenden Abgang des Touris-
musvereins für dieses Jahr abwenden zu 
können.

8. Pumptrack 
Nach vielen Gesprächen konnte mit po-
sitiver Stellungnahme von Landeshaupt-
mann Mag. Stelzer grünes Licht für den 
Standort der Pumptrack-Strecke am Ba-
deseegelände gegeben werden.

Finanzangelegenheiten

Kostenbeitrag für die Klima- und 
Energiemodellregion Urfahr-West
Die Region Urfahr-West bewarb sich für 
die dritte Weiterführung des erfolgrei-
chen Programms „Klima- und Energie-
modellregion“ (KEM) des Klima- und 
Energiefonds. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
dem Verein „Region Urfahr-West – Verein 
für Regionalentwicklung“ die Umset-
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zung dieser Arbeitspakete bis zum Ende 
der Weiterführungsperiode zu übertra-
gen.

Bericht über die beiden Prüfungsaus-
schusssitzungen vom 30.11.2020
Die Berichte des stellvertretenden Prü-
fungsausschussobmanns, GRM Mag. 
Mayr, über die beiden Prüfungsaus-
schusssitzungen vom 30.11.2020 wur-
den vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

Festsetzung von Finanzierungsplä-
nen
Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig den vorläufi gen Finanzierungs-
plan für die Sanierung und den Zubau 
der Volksschule Lacken in Höhe von 
€ 1.779.520,00. Der Gemeindebeitrag 
wird voraussichtlich € 665.822,00 betra-
gen.

Nach den einstimmigen Empfehlungen 
des Gemeindevorstands beschloss der 
Gemeinderat ebenfalls jeweils einstim-
mig den Finanzierungsplan für den Kreu-
zungsumbau Bad Mühllacken in Höhe 
von  € 340.000,00 sowie für die Sanie-
rung des Pesenbachwegs in Höhe von 
€ 75.890,00.

Förderungen – Subventionen

Damit der Tourismusverein Feldkir-
chen a.d.D. das Budget 2021 ausgegli-
chen veranschlagen kann, wurde diesem 
für das Jahr 2021 eine Förderung in der 
Höhe von € 22.200,00 zuerkannt. Der 
Gemeinderat bekennt sich zudem dazu, 
den Verein auch in den folgenden Jahren 
fi nanziell zu unterstützen.
Die zurückbehaltenen Mittel anlässlich 
der Aufl ösung des Tourismusverbands 
in Höhe von € 25.710,77 werden für die 
Finanzierung des Parkplatzes Bad Mühl-
lacken verwendet. Die Beschlussfassung 
erfolgte analog der einstimmigen Emp-
fehlung des Gemeindevorstands ein-
stimmig.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
den Zuschuss für die Rinderbesamung 
um je € 2,00 zu erhöhen. 

Die für die Auszahlung notwendigen 
Unterlagen sind bis spätestens 30. April 
eines jeden Jahres im Gemeindeamt vor-
zulegen.

Die Kosten für künftige Beschaff ungen 
von Feuerwehrfahrzeugen im Rahmen 
des GEP-Programms, welche nicht durch 
Fördermittel gedeckt sind, werden mit 
einem Finanzierungsschlüssel von zwei 
Drittel zu einem Drittel zwischen Ge-
meinde und Feuerwehr aufgeteilt. Auf 
Antrag des Bürgermeisters beschloss der 
Gemeinderat analog zur einstimmigen 
Empfehlung des Gemeindevorstands 
ebenfalls einstimmig, dass der Anteil der 
jeweiligen Feuerwehr mit 15 % der Fahr-
zeug-Normkosten begrenzt wird.

Jugendzentrum Feldkirchen a.d.D.
In den Räumlichkeiten der Liegen-
schaft „Marktplatz 20“ wird ein betreu-
tes Jugendzentrum errichtet. Nach der 
mehrheitlichen Empfehlung des „Sozi-
alausschusses“ sowie der einstimmigen 
Empfehlung des Gemeindevorstands 
beschloss der Gemeinderat mehrheit-
lich, mit dem OÖ Jugendcenter-Unter-
stützungsverein eine entsprechende 
Nutzungsvereinbarung abzuschließen.
JA-Stimmen: 16 SPÖ, 3 ÖVP; Gegenstim-
men: 6 ÖVP, 5 FPÖ

Änderung des Vertrags über Trans-
portleistungen für den Kindergarten-
kindertransport
Entgegen der einstimmigen Empfeh-
lung des Gemeindevorstands auf ent-
sprechende Beschlussfassung fasste 
der Gemeinderat den mehrheitlichen 
Beschluss, dieses Thema dem „Sozialaus-
schuss“ zur weiteren Beratung zuzuwei-
sen. 
JA-Stimmen: 1 SPÖ, 9 ÖVP, 5 FPÖ; Gegen-
stimmen: 14 SPÖ

Baumpfl anzaktion 2021
Der Gemeinderat beschloss analog zur 
einstimmigen Empfehlung des „Bil-
dungs- und Kulturausschusses“ ebenfalls 
einstimmig, diese Aktion weiterzuführen 
und um € 5.000,00 ca. 200 Obstbäume 
im Forstgarten Mühldorf anzukaufen. 
Die Bäume werden mittels Gutschein an 

GemeindebürgerInnen, die bei der letzt-
jährigen Aktion keinen Obstbaum erhal-
ten haben, ausgegeben.

Einführung von „Feldkirchner 
Regio-Gutscheinen“
Vom Gemeinderat wurde der einstimmi-
ge Beschluss gefasst, statt den bisherigen 
„Geburten-Gutscheinen“ und „Wochen-
markt-Gutscheinen“ neue „Feldkirchner 
Regio-Gutscheine“ einzuführen. Erwor-
ben können diese Gutscheine bei den 
Raiba-Filialen Feldkirchen-Goldwörth 
und Lacken sowie dem Postpartner Ort-
ner werden.
Die Einlösung soll künftig beim Großteil 
aller Feldkirchner Betriebe möglich sein, 
um die regionale Wirtschaft zu fördern 
und die Kaufkraft im Ort zu stärken. Bis-
her haben sich bereits ca. 60 Partnerbe-
triebe gemeldet, die die „Feldkirchner 
Regio-Gutscheine“ annehmen werden.

Straßenangelegenheiten

Straßenbauprogramm 2021
Die Umsetzung des Straßenbaupro-
gramms 2021 wurde vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. Dabei wurde 
die vom „Bau- und Wirtschaftsausschuss“ 
empfohlene Prioritätenreihung gering-
fügig abgeändert. Aufgrund der einge-
schränkten fi nanziellen Mittel im Budget 
2021 können von den fünf Projekten, die 
im heurigen Straßenbauprogramm ent-
halten sind, jedoch nur drei umgesetzt 
werden, und zwar: Ortsdurchfahrt Freu-
denstein, Zufahrt zum Anwesen St. Mar-
tiner Straße 51 sowie die Zufahrt zu den 
Häusern Waidholz 1 und 2.

Für die Errichtung des Fahrbahntei-
lers auf der B131 in Bergheim inkl. 
eines Geh- und Radwegs beschloss der 
Gemeinderat entsprechend der einstim-
migen Empfehlung des Gemeindevor-
stands ebenfalls einstimmig eine Finan-
zierungsbestätigung. 
Die Errichtungskosten belaufen sich auf 
ca. € 800.000,00; davon hat die Gemein-
de einen Anteil von ca. € 400.000,00 zu 
leisten. 
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Der Auftrag für den Neubau der Zaun-
erbrücke in Bad Mühllacken wurde ge-
mäß einstimmiger Empfehlung des „Bau- 
und Wirtschaftsausschusses“ einstimmig 
an die Firma Swietelsky aus Asten verge-
ben.

Straßenvermessungen
Analog zur einstimmigen Empfehlung 
des „Bau- und Wirtschaftsausschusses“ 
fasste der Gemeinderat einstimmig 
den Beschluss für die grundbücherliche 
Durchführung von zwei Straßenvermess-
ungen im Gemeindegebiet.

Der Gemeinderat beschloss entspre-
chend der einstimmigen Empfehlung 
des „Bau- und Wirtschaftsausschusses“ 
ebenfalls einstimmig einen Dienstbar-
keitsvertrag, wonach der Gemeinde von 
den Eigentümern der Parzelle Nr. 397/4, 
KG Landshaag, ein unentgeltliches 
Geh- und Fahrtrecht eingeräumt wird. 

Wasserver- und Entsorgung

Der Gemeinderat fasste nach einstim-
miger Empfehlung des „Bau- und Wirt-
schaftsausschusses“ den einstimmigen 
Beschluss, die Firma Linz AG mit der Er-
stellung des digitalen Leitungskatas-
ters Kanal – Teil 4 zu beauftragen.

Mit den Eigentümern der Grundstückes 
Nr. 754, 750 und .50, KG Lacken, wurde 
ein Übereinkommen abgeschlossen, 
wonach eine Ermäßigung der Kanalan-
schlussgebühr in der Höhe von 50 % 
gewährt wird, da die gegenständliche 
Liegenschaft außerhalb des 50 m-An-
schlusspfl ichtbereichs liegt.

Der Beschluss des Gemeinderats war, 
wie die Empfehlung des „Umweltaus-
schusses“, einstimmig.

Der Gemeinderat fasste entsprechend 
der einstimmigen Empfehlung des „Um-
weltausschusses“ den einstimmigen 
Beschluss, den Wasserlieferungsver-
trag mit dem Wasserverband Fern-
wasserversorgung Mühlviertel neu 

abzuschließen, da sich auf Ansuchen der 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.  die 
jährliche Bestellwassermenge erhöht 
hat.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
vorbehaltlich der aufsichtsbehördlichen 
Genehmigung der Umwidmung Feldkir-
chen West, die Ingenieurleistungen für 
den Brunnenbau des neuen Brunnens 3 
Feldkirchen an die Firma Forster Gesm-
bH zu vergeben. Mit der Errichtung der 
zugehörigen Versorgungsleitungen wur-
de die Firma Swietelsky beauftragt.

Die Swietelsky BaugesmbH erhielt zu-
dem die Aufträge für die Erweiterung 
der Wasserleitung in Pesenbach, Be-
reich Am Pesenbach/Schlosspark, vor-
behaltlich der wasserrechtlichen Be-
willigung sowie zur Erneuerung der 
Wasserleitung auf der B131 im Bereich 
des Fahrbahnteilers Bergheim, dies je-
doch auch nur unter der Voraussetzung 
einer tatsächlichen Errichtung des Fahr-
bahnteilers durch die Straßenmeisterei 
St. Martin im Mkr. 
Die vorangegangene Empfehlung dieser 
Auftragsvergaben fasste der „Umwel-
tausschuss“ einstimmig.

Hinsichtlich der Errichtung der Abwas-
serbeseitigungs- und Wasserversor-
gungsanlage für das Projekt Feld-
kirchen West fasste der Gemeinderat 
entgegen der einstimmigen Empfehlung 
des „Umweltausschusses“ den mehr-
heitlichen Beschluss, das Ingenieurbüro 
Jung & Partner mit den Ingenieurleistun-
gen in der Bauausführungsphase unter 
der Voraussetzung zu beauftragen, dass 
die Umwidmung Feldkirchen West auf-
sichtsbehördlich genehmigt wird.
JA-Stimmen: 16 SPÖ, 8 ÖVP, 6 FPÖ; Gegen-
stimmen: 1 ÖVP

Damit die Feuerwehr Lacken einen an 
der Lackener Straße gelegenen Teich 
für die Löschwasserversorgung nutzen 
kann, sollte dieser ausgebaggert wer-
den.

In diesem Zusammenhang wurde mit 
dem Grundeigentümer einstimmig ein 
Dienstbarkeitsvertrag abgeschlos-
sen, der die Gemeinde zur Nutzung des 
Teichs als Löschwasserstelle berechtigt.
Die vorangegangene Empfehlung des 
„Umweltausschusses“ war einstimmig.

Raumordnungsangelegenheiten

Einleitung von Flächenwidmungs-
planänderungen:
Zu folgenden Umwidmungsansuchen 
wurde vom Gemeinderat die Einleitung 
der Flächenwidmungsplanänderung ge-
mäß der einstimmigen Empfehlung des 
„Planungsausschusses“ einstimmig be-
schlossen:

 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.88, Grundstück Nr. 133/2, KG Feld-
kirchen

 Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 4.90, Grundstücke Nr. .125 und 
535/1, KG Feldkirchen

 Entgegen der mehrheitlichen Empfeh-
lung des „Planungsausschusses“, die Flä-
chenwidmungsplanänderung Nr. 4.83, 
ÖEK-Änderung Nr. 2.59, Grundstück Nr. 
1/1, KG Landshaag – Errichtung einer 
Photovoltaikanlage in einer ehemaligen 
Schottergrube – nicht einzuleiten, weil 
kein konkretes Projekt vorliegt, fasste 
der Gemeinderat den mehrheitlichen 
Beschluss, diese Einleitung dennoch 
zu beschließen. Voraussetzung für die 
Einleitung der Umwidmung ist jedoch, 
dass die aus der gegenständlichen Pho-
tovoltaikanlage gewonnene Elektrizität 
für alle Feldkirchner GemeindebürgerIn-
nen – unabhängig von einer allfälligen 
fi nanziellen Beteiligung bei der Errich-
tung – zur Verfügung steht und dies vom 
Umwidmungswerber, die Firma MSP So-
larpower GmbH, auch vertraglich zugesi-
chert wird. Ein konkretes Projekt lag zum 
Abstimmungszeitpunkt nicht vor.
JA-Stimmen: 4 SPÖ, 9 ÖVP, 6 FPÖ; Gegen-
stimmen: 12 SPÖ
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 11.03.2021

BETRIEBSAUSFLUG-MARKTGEMEINDEAMT AM DONNERSTAG, 27. MAI 2021 GESCHLOSSEN 
Am Donnerstag 27. Mai 2021 fi ndet  - wenn es die Corona-Situation zulässt - der Betriebsausfl ug der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
statt. Deshalb ist an diesem Tag das Gemeindeamt geschlossen. Wir ersuchen um Ihr Verständnis! In dringenden Fällen erreichen Sie den 
Bürgermeister unter 0664/3323501.

Beschluss von Flächenwidmungs-
planänderungen:
Analog zur einstimmigen Empfeh-
lung des „Planungsausschusses“ vom 
24.02.2020 beschloss der Gemeinderat 
einstimmig folgende Umwidmungen:

 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.77 und Abschluss eines Bauland-
sicherungsvertrags, Grundstück Nr. 
277, KG Mühldorf

 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.82, ÖEK-Änderung Nr. 2.58 und Ab-
schluss eines Baulandsicherungsver-
trags, Grundstück Nr. 187/1, KG Freu-
denstein

Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.85, ÖEK-Änderung Nr. 2.61, Grundstü-
cke Nr. 112 und 107/1, KG Bergheim, für 
die Errichtung eines Parkplatzes in Bad 
Mühllacken wurde analog zur mehrheit-
lichen Empfehlung des „Planungsaus-
schusses“ mehrheitlich beschlossen. 
JA-Stimmen: 16 SPÖ, 6 ÖVP, 4 FPÖ; Gegen-
stimmen: 3 ÖVP, 2 FPÖ

Ehrungen durch die Gemeinde

Der Gemeindevorstand hat mehrheitlich 
empfohlen, Altbürgermeister Franz Al-
lerstorfer zum Ehrenbürger der Markt-
gemeinde Feldkirchen a.d.D. zu ernen-
nen. 
Mit der Verleihung dieser höchsten Ge-
meindeauszeichnung sollte Herrn Aller-
storfer die Anerkennung und der Dank 
für seinen über 17-jährigen Einsatz für 

die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
zum Ausdruck gebracht werden.
Auf Antrag von GRM Ing. Gumpenberger, 
BEd, wurde über diese Ehrung eine ge-
heime Abstimmung durchgeführt, in der 
die erforderliche ¾-Mehrheit nicht zu-
stande kam und die Ehrenbürgerschaft 
verwehrt wurde. Abstimmungsergebnis:
JA-Stimmen: 20; Gegen- bzw. ungültige 
Stimmen: 9 

Anträge gemäß § 46 Abs. 2 der Oö. 
Gemeindeordnung von GRM LAbg. 
Pröller

Ein Antrag betreff end die Forderung ei-
ner möglichst zeitnahen Schließung 
der Asylunterkunft in Feldkirchen 
a.d.D. wurde vom Antragsteller zurück-
gezogen, da die Entscheidung über den 
Fortbestand des Asylheims nicht in die 
Kompetenz des Gemeinderats fällt und 
entsprechende Gespräche mit dem Be-
treiber der Asylunterkunft bereits ge-
führt wurden.

Ein weiterer Antrag betreff end die Etab-
lierung eines „Digitalen Marktplatzes“ 
im Ortsteil Lacken wurde mehrheitlich 
dem „Bau- und Wirtschaftsausschuss“ 
zugewiesen, der sich mit diesem Thema 
beschäftigen soll.
JA-Stimmen: 15 SPÖ, 9 ÖVP, 6 FPÖ; Gegen-
stimme: 1 SPÖ

Ein dritter Antrag fordert die Einführung 
der Aktion „50 um 40“ beim Erwerb 
von „Feldkirchner Regio-Gutschei-
nen“. Demnach soll jeder Feldkirchner 

Haushalt einmalig für den Preis von 
€ 40,00 Gutscheine im Wert von € 50,00 
erhalten, um sowohl Familien als auch 
die Betriebe in unserer Marktgemeinde 
zu fördern. Dieser Antrag wurde vom 
Gemeinderat ohne Zuweisung in ei-
nen Ausschuss mehrheitlich abgelehnt, 
nachdem vom Antragsteller die Kosten 
für diese Aktion nicht beziff ert werden 
konnten.
JA-Stimmen: 1 ÖVP, 6 FPÖ; Gegenstim-
men: 16 SPÖ, 8 ÖVP

Ein vierter Antrag betreff end die Umset-
zung des Fahrbahnteilers in Bergheim 
wurde vom Antragsteller ebenfalls zu-
rückgezogen, da diese Angelegenheit 
in der Gemeinderatssitzung bereits er-
schöpfend behandelt wurde. 

Nachwahl in die Verbandsversamm-
lung des Bezirksabfallverbands Ur-
fahr-Umgebung

Seitens der SPÖ-Fraktion wurde Bür-
germeister Mag. David Allerstorfer 
einstimmig erneut als Vertreter in die 
Verbandsversammlung des Bezirks-
abfallverbandes Urfahr-Umgebung 
gewählt, damit er sein Mandat im Prü-
fungsausschuss des Bezirksabfallver-
bands weiterhin ausüben kann.

Die nächste Gemeinderatssitzung 
fi ndet am Donnerstag, 06. Mai 2021, 

um 19.00 Uhr statt.
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Wir suchen eine Reinigungskraft für das 
Amtsgebäude der Marktgemeinde Feld-
kirchen a.d.D., Teilzeitbeschäftigung  
mit 15 Wochenstunden, ab 1. Juni 2021

Ihre Aufgaben:
Sämtliche Reinigungsarbeiten im Amtsge-
bäude (inkl. Grundreinigung), Vertretung 
der Hauswartin des Amtsgebäudes
Ihr Profi l:
Erfüllung der allgemeinen Aufnahmevor-

aussetzungen, das sind insbesondere die 
gesundheitliche und fachliche Eignung, 
einwandfreier Leumund, österreichische 
Staatsbürgerschaft bzw. Staatsangehöri-
ge, denen aufgrund von Staatsverträgen 
im Rahmen der europäischen Integration 
dieselben Rechte für den Berufszugang 
gewährt werden

ausreichende Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift

Erwünscht sind:
Führerschein B
gute Umgangsformen, Sinn für Sauber-

keit, Pünktlichkeit, Ordnungsliebe, Selb-
ständigkeit, Verlässlichkeit, Flexibilität, 
körperliche Belastbarkeit und Bereit-
schaft zur Teamarbeit

Bereitschaft zur Leistung von Mehrstun-
den bzw. Mehrdienstleistungen

Wir bieten:
unbefristetes Vertragsbedienstetenver-

hältnis nach den Bestimmungen des Oö. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsge-
setzes 2002 (Oö. GDG 2002 idgF) (1 Mo-
nat Probezeit)

Entlohnung in der Funktionslaufbahn 
GD 25.1 – dzt. mind. € 679,28 brutto, bei 
anrechenbaren Vordienstzeiten entspre-
chend höher

freiwillige Sozialleistungen 
voraussichtliche Dienstzeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 17.30 
– 19.00 Uhr; Mittwoch 12.30 – 18.30 Uhr; 
Freitag 12.00 – 16.30 Uhr
Auswahlverfahren:
Das Auswahlverfahren wird nach den ob-
jektiven Kriterien gemäß § 11 Oö. GDG 
2002 durchgeführt. Die Gemeinde behält 
sich vor, gegebenenfalls eine Vorauswahl 
zu treff en. Die Beurteilung der persönli-
chen Eignung erfolgt im Zuge eines Vor-
stellungsgespräches und auf Grund von 
allfälligen Referenzen. Ein Aufwandersatz 
für Vorstellungsgespräche wird nicht ge-
leistet.
Sie sind interessiert? Bewerben Sie sich 
bitte bis spätestens Freitag, 02. Ap-
ril 2021, 12.00 Uhr. Bewerbungen sind 
schriftlich unter Verwendung des dafür 
aufl iegenden Bewerbungsbogens an das 

Marktgemeindeamt Feldkirchen a.d.D., 
Hauptstraße 1, 4101 Feldkirchen a.d.D., zu 
richten. Der Bewerbung sind beizufügen: 
Lebenslauf, Dienstzeugnisse aller voran-
gegangenen Dienstgeber, Ausbildungs-
nachweise, Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, Gesundheitsfragebogen, 
Versicherungsdatenauszug; falls gegeben: 
Nachweise über facheinschlägige bzw. 
öff entliche (Bund, Land, Gemeinde) Vor-
dienstzeiten, Familienbeihilfenbescheid. 
Einen Bewerbungsbogen und den Ge-
sundheitsfragebogen erhalten Sie bei uns 
im Gemeindeamt (Sekretariat, EG Zimmer 
3) oder unter „www.feldkirchen-donau.at 
– Gemeinde.Service - Bürgerservice - Formu-
lare.Förderungen - Bewerbungsbogen bzw. 
Gesundheitsfragebogen“. Allfällige Kosten 
(Fahrtspesen, Kosten für ärztliche Unter-
suchungen usw.) im Zusammenhang mit 
dem Auswahlverfahren werden nicht er-
setzt.

Ansprechpartner:
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Mag. 
Dr. Ingrid Petermichl und Amtsleiterin 
Elisabeth Fleischanderl, Tel. 07233/7255-0 
gerne zur Verfügung.

Der Bürgermeister:
Mag. David Allerstorfer

STELLENAUSSCHREIBUNG MITARBEITER/IN FÜR SCHULKÜCHE
Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in für die 
Schulküche im Schulzentrum Feldkir-
chen a.d.D., ab sofort, Teilzeitbeschäfti-
gung mit ca. 20 Wochenstunden, unbe-
fristet

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentli-
chen die Mitwirkung bei der Erstellung der 
Speisepläne, des Einkaufs, der Zubereitung 
der Speisen und allen anfallenden Reini-
gungsarbeiten im Bereich der Küche, der 
Vorratsräume und des Speisesaals sowie 
die eigenständige Führung der Schulkü-
che im Vertretungsfall.
Ihr Profi l:
Erfüllung der allgemeinen Aufnahmevor-

aussetzungen, das sind insbesondere die 
gesundheitliche und fachliche Eignung, 
einwandfreier Leumund, österreichische 
Staatsbürgerschaft bzw. Staatsangehöri-
ge, denen aufgrund von Staatsverträgen 
im Rahmen der europäischen Integration 
dieselben Rechte für den Berufszugang 
gewährt werden

Persönliche Eignung (Vorstellungsge-
spräch und allfällige Referenzen)

ausreichende Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift

männliche Bewerber müssen den Prä-
senz- oder Zivildienst abgeleistet haben

Erwünscht sind:
Berufserfahrung im Küchen- und Ernäh-

rungsbereich
Kenntnisse der Hygienevorschriften in 

Großküchen
Interesse an „gesunder Küche“ und Be-

reitschaft für die abwechslungsreiche 
Zubereitung von Speisen unter Berück-
sichtigung der Empfehlung des Landes 
Oö

Bereitschaft zur Weiterbildung in Bezug 
auf gesunde, ausgewogene Ernährung, 
Einsatz von regionalen, saisonalen und 
biologisch angebauten Produkten

guter Umgang und Freude an der Begeg-
nung mit Schüler/innen

Sinn für Sauberkeit und Ordnung, Selb-
ständigkeit, körperliche Belastbarkeit

Bereitschaft zu fallweisen Mehrleistun-
gen

Teamfähigkeit, insbesondere für die Zu-
sammenarbeit mit den Schulköchinnen, 
dem Lehrpersonal und der Gemeinde

Wir bieten:
unbefristetes Vertragsbedienstetenver-

hältnis nach den Bestimmungen des Oö. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsge-
setzes 2002 (Oö. GDG 2002 idgF) (1 Mo-
nat Probezeit)

Entlohnung in der Funktionslaufbahn GD 
23.1, dzt. mind. € 947,25, bei anrechenba-
ren Vordienstzeiten entsprechend höher

freiwillige Sozialleistungen
modernes Arbeitsumfeld in einer neu er-

richteten Küche
Dienstzeiten: Mo-Fr zwischen 8.00 und 
14.00 Uhr nach Dienstplan
Auswahlverfahren:
Das Auswahlverfahren wird nach den ob-
jektiven Kriterien gemäß § 11 Oö. GDG 
2002 durchgeführt. Die Gemeinde behält 
sich vor, gegebenenfalls eine Vorauswahl 
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STELLENAUSSCHREIBUNG KINDERGARTENLEITERIN IM GEMEINDEKINDERGARTEN
Wir suchen eine/n KindergartenleiterIn 
für den Gemeindekindergarten Lacken, 
ab 1. September 2021, unbefristet,  Teil-
zeitbeschäftigung mit voraussichtlich 
32,25 Wochenstunden (80,63 % der 
Vollbeschäftigung)

Das Aufgabengebiet umfasst die Führung 
des zweigruppigen Gemeindekindergar-
tens und die Führung einer Kindergar-
tengruppe in Lacken, die pädagogische 
und administrative Leitung des Betriebes, 
die Zusammenarbeit mit dem gesamten 
Team, der Gemeinde als Kindergartener-
halterin sowie den Eltern.
Ihr Profi l:
- Erfüllung der allgemeinen Aufnahmevo-

raussetzungen, das sind insbesondere 
die gesundheitliche und fachliche Eig-
nung für die vorgesehene Verwendung, 
einwandfreier Leumund, österreichische 
Staatsbürgerschaft (diese Voraussetzung 
wird auch durch die Staatsangehörigkeit 
eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen 
Österreich aufgrund von Staatsverträgen 
im Rahmen der europäischen Integration 
dieselben Rechte für den Berufszugang 
zu gewähren hat wie Inländern)

- Erfüllung der fachlichen Aufnahmevor-
aussetzungen gemäß § 5 Abs. 1 Oö. KBB-
DG i.d.g.F., das sind:
o die erfolgreiche Ablegung der Rei-

fe- und Diplomprüfung an einer Bil-
dungsanstalt für Elementarpädago-
gik gemäß § 67 lit. D iVm. § 69 Abs. 
1 SchOG oder die erfolgreiche Able-
gung der Diplomprüfung im Rahmen 
eines Kollegs gemäß § 79 Abs. 1 Z 2 
SchOG

o Nachweis einer mindestens zweijäh-
rigen Praxis als pädagogische Fach-
kraft in einer Kinderbildungs- und 

-betreuungseinrichtung mit Gruppen 
einer Organisationsform

- Persönliche Eignung (Vorstellungsge-
spräch und allfällige Referenzen)

- Leitungs- und Führungskompetenz
- Kenntnisse in Administration und EDV
- Nachweis eines 16-stündigen Erste-Hil-

fe-Kurses, der nicht länger als fünf Jahre 
zurückliegt (kann bis zum Beginn des 
Dienstverhältnisses nachgereicht wer-
den)

- männliche Bewerber müssen den Prä-
senz- oder Zivildienst abgeleistet haben

Erwünscht sind
- Team- und Kooperationsfähigkeit, Kon-

fl iktfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit, 
Kreativität und Organisationstalent

- hohe soziale und psychologische Kom-
petenz

- Bereitschaft zur Leistung von Mehrstun-
den bzw. Mehrdienstleistungen (Kran-
kenstands- und Urlaubsvertretung)

- interkulturelle Kompetenz
Wir bieten 
- unbefristetes Vertragsbedienstetenver-

hältnis nach den Bestimmungen des Oö. 
Gemeindebedienstetengesetzes 2001 
iVm. dem Oö. Landes-Vertragsbedienste-
tengesetz und dem Oö. Kinderbildungs- 
und -betreuungs-Dienstgesetz

- Entlohnung im Gehaltsschema KBP, dzt. 
in der GSt. 1 mind. € 1.963,22 brutto (bei 
anrechenbaren Vordienstzeiten entspre-
chend höher), zzgl. Leiterzulage € 159,32

- freiwillige Sozialleistungen
Dienstzeiten:
vorwiegend zwischen 07.00 und 14.00 Uhr, 
im Vertretungsfall auch am Nachmittag bis 
16.00 Uhr
Auswahlverfahren:
Das Auswahlverfahren wird nach den ob-
jektiven Kriterien gemäß §§ 7 ff  Oö. GBG 

2001 idgF. durchgeführt. Die Gemeinde 
behält sich vor, gegebenenfalls eine Vo-
rauswahl zu treff en und Vorstellungsge-
spräche durchzuführen. Ein Aufwandser-
satz für Vorstellungsgespräche wird nicht 
geleistet.
Sie sind interessiert?
Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 
Freitag, 02. April 2021, 12.00 Uhr.

Bewerbungen sind schriftlich unter Ver-
wendung des dafür aufl iegenden Bewer-
bungsbogens an das Marktgemeindeamt 
Feldkirchen a.d.D., Hauptstraße 1, 4101 
Feldkirchen a.d.D., zu richten. Der Be-
werbung sind beizufügen: Lebenslauf, 
Dienstzeugnisse aller vorangegangenen 
Dienstgeber, Ausbildungsnachweise, Ge-
burtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnach-
weis, Gesundheitsfragebogen, Versi-
cherungsdatenauszug; falls gegeben: 
Nachweise über facheinschlägige bzw. 
öff entliche (Bund, Land, Gemeinde) Vor-
dienstzeiten, Familienbeihilfenbescheid.
Einen Bewerbungsbogen und den Ge-
sundheitsfragebogen erhalten Sie bei uns 
im Gemeindeamt (Sekretariat, EG Zimmer 
3) oder unter „www.feldkirchen-donau.at 
– Gemeinde.Service - Bürgerservice - Formu-
lare.Förderungen - Bewerbungsbogen bzw. 
Gesundheitsfragebogen“. Allfällige Kosten 
(Fahrtspesen, Kosten für ärztliche Unter-
suchungen usw.) im Zusammenhang mit 
dem Auswahlverfahren werden nicht er-
setzt.
Ansprechpartner:
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Mag. 
Dr. Ingrid Petermichl und Amtsleiterin Eli-
sabeth Fleischanderl, Tel. 07233/7255-0 
gerne zur Verfügung.

Der Bürgermeister:
Mag. David Allerstorfer

zu treff en. Die Beurteilung der persönli-
chen Eignung erfolgt im Zuge eines Vor-
stellungsgespräches und auf Grund von 
allfälligen Referenzen. Ein Aufwandersatz 
für Vorstellungsgespräche wird nicht ge-
leistet.

Sie sind interessiert? Bewerben Sie sich 
bitte bis spätestens Freitag, 02. Ap-
ril 2021, 12.00 Uhr. Bewerbungen sind 
schriftlich unter Verwendung des dafür 
aufl iegenden Bewerbungsbogens an das 
Marktgemeindeamt Feldkirchen a.d.D., 
Hauptstraße 1, 4101 Feldkirchen a.d.D., 

zu richten. Der Bewerbung sind beizu-
fügen: Lebenslauf, Dienstzeugnisse aller 
vorangegangenen Dienstgeber, Ausbil-
dungsnachweise, Geburtsurkunde, Staats-
bürgerschaftsnachweis, Gesundheitsfra-
gebogen; falls gegeben: Nachweise über 
facheinschlägige bzw. öff entliche (Bund, 
Land, Gemeinde) Vordienstzeiten, Famili-
enbeihilfenbescheid. Einen Bewerbungs-
bogen und den Gesundheitsfragebogen 
erhalten Sie bei uns im Gemeindeamt (Se-
kretariat, EG Zimmer 3) oder unter „www.
feldkirchen-donau.at – Gemeinde.Service 
- Bürgerservice - Formulare.Förderungen 

- Bewerbungsbogen bzw. Gesundheitsfra-
gebogen“.  Allfällige Kosten (Fahrtspesen, 
Kosten für ärztliche Untersuchungen usw.) 
im Zusammenhang mit dem Auswahlver-
fahren werden nicht ersetzt.

Ansprechpartner:
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Dr. In-
grid Petermichl und Amtsleiterin Elisabeth 
Fleischanderl, Tel. 07233/7255-0 gerne zur 
Verfügung.

Der Bürgermeister:
Mag. David Allerstorfer
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HOCHWASSERSCHUTZ IN DER GEMEINDE

ALTEN- UND PFLEGEHEIM FELDKIRCHEN A.D.D. UND ALTERNATIVE WOHNFORMEN

Durch die Lage an der Donau und am Pe-
senbach sowie deren Zubringer liegen in 
unserer Gemeinde große Teile des Dauer-
siedlungsraumes in hochwassergefährde-
ten Bereichen. Ein großes Aufgabengebiet 
ist daher das Thema Hochwasserschutz. 
Die einzelnen Maßnahmen in unserer Ge-
meinde reichen von der hochwassersiche-
ren Siedlungsentwicklung und Gestaltung 
von Gebäuden über die Koordinierung des 
laufenden Gewässerbetreuungsdienstes 
durch die Wildbach- und Lawinenverbau-
ung sowie dem Gewässerbezirk Grieskir-

chen bis zu einzelnen Hochwasserschutz-
projekten. Aktuell befi nden sich neben 
den beiden überregionalen Hochwasser-
schutzprojekten der Donau und des Pe-
senbaches auch kleinere Projekte im Be-
reich Freudensteinerbach, Reutergraben 
und Himmelreichgraben in Planung.
Diese kleinräumigen Hangwasserabfl üsse 
entstehen vielfach außerhalb vom Sied-
lungsraum auf unbebauten Flächen. Die 
Bedeutung der Bewirtschaftung der Flä-
chen nimmt aber mit zunehmender Nie-
derschlagsintensität ab.

Jede/r Einzelne kann aber einen Beitrag 
zur Entschärfung der Hangwassersituation 
leisten. Wichtige Maßnahmen gerade im 
Oberliegerbereich sind:

 der Rückhalt von anfallendem Nie-
derschlagswasser auf dem eigenen 
Grundstück;

 die Versiegelung von Flächen mög-
lichst gering ha lten;

 keine Ablenkung von Hangwasser-
abfl üssen durch Mauern, Zaunsockel 
oder engmaschige Drahtzäune;

 kein Zuschütten und Verrohren von 
Gräben;

 Tiefenlinien sollten freigehalten wer-
den.

 Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Das Seniorenheim St. Teresa übersiedelt 
von Bad Mühllacken an einen neuen 
Standort in Feldkirchen a.d.D. – gegenüber 
der FF Feldkirchen a.d.D. Es ist ein Projekt 
der TAU.Gruppe der Franziskanerinnen mit 
Sitz in Vöcklabruck, welche für die Planung 
und Umsetzung und in weiterer Folge für 
den Betrieb des Alten- und Pfl egeheimes 
verantwortlich sind. Nach erteilter Baube-
willigung ist der Baubeginn für Frühjahr 
2021 geplant. Fertigstellung und Eröff -
nung des neuen Hauses sollte im Herbst 
2022 stattfi nden.
Im neuen Alten- und Pfl egeheim sollen 90 
Pfl egeplätze, davon 7 Hausgemeinschaf-
ten für jeweils 12 Menschen im Alter (ab 
Pfl egestufe 4) und eine Pfl egeoase für 6 
Menschen im Alter, geschaff en werden. 
Die inhaltliche Umsetzung erfolgt nach 
dem Lebensweltkonzept, dem 3-Wel-
ten-Modell sowie dem mäeutischen Pfl e-
gemodell. Dies bedeutet, dass die instituti-
onellen Strukturen stark reduziert werden 
mit dem Ziel der Selbstbestimmtheit, Nor-
malität und individuellen Lebensgestal-
tung für die BewohnerInnen. Alltagsnahe 
Aktivierungen werden durch das Alltags-

management auf jeder Hausgemeinschaft 
sichergestellt, wodurch motorische und 
kognitive Fähigkeiten gefördert werden. 
Die häusliche und überschaubare Wohn-
atmosphäre und Lebensform des Haus-
gemeinschaftsmodells unterstützt Integ-
ration, Teilhabe und Teilgabe sowie eine 
bessere Orientierung für mehr Sicherheit, 
Geborgenheit und Lebensqualität. Das 
Haus wird nach dem 3-Welten-Modell 
strukturiert, d.h. es wird bedürfnisorien-
tierter und zielgruppenspezifi scher Wohn-
raum für Menschen im Alter mit und ohne 
Demenz, der in drei Lebenswelten abhän-
gig von der Phase der Demenz unterglie-
dert ist, geschaff en. Die Oase als 3. Lebens-
welt bietet intensive/palliativ-ähnliche 
Pfl ege mit fachspezifi schen Konzepten. 
Der Bedarf an Einzel-Wohneinheiten sinkt 
in dieser Lebenswelt.
Entgegen der ursprünglichen Konzeption 
werden die geplanter 14 Plätze der „Alter-
nativen Wohnformen“ nicht im Gebäude 
des neuen Alten- und Pfl egeheimes integ-
riert, sondern in Solitärform, d.h. in einem 
eigenständigen Gebäude, errichtet. Bei 
den „Alternativen Wohnformen“, einem 

Pilotprojekt entsprechend dem Konzept 
des Landes OÖ., handelt es sich um barri-
erefreie Wohnungen mit einer Größe von 
ca. 45 m2, die primär für betreuungs- und 
pfl egebedürftige Menschen im Alter mit 
einer Pfl egestufe von 1 bis 3 gedacht sind.
Bei den „Alternativen Wohnformen“ 
handelt sich um ein Pilotprojekt, 
für das Feldkirchen a.d.D. eine Vor-
reiterrolle in der Region einnimmt.
 
Die wesentlichen Eckpunkte für eine kon-
krete Umsetzung des Projektes, insbeson-
dere die Frage des Betreibers, des Errichters 
und des genauen Standortes, sind geklärt. 
Die Errichtung ist durch die gemeinnüt-
zige Wohnungs- und SiedlungsgesmbH. 
Neue Heimat auf einem Grundstück in der 
Gewerbeparkstraße – angrenzend zum 
FF-Haus Feldkirchen a.d.D. – geplant. Als 
Betreiber konnte die TAU.Gruppe der Fran-
ziskanerinnen, welche Synergien mit dem 
neuen Alten- und Pfl egeheim nutzen kön-
nen, gefunden werden.
Die Fertigstellung der Alternativen Wohn-
formen ist im Herbst 2022 geplant.
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 Vbgm. und Bauausschussobmann Wolfgang Seyr, Foto: Maria Peherstorfer

SCHLIESSUNG DER ASYLWERBERUNTERKUNFT IN FELDKIRCHEN A.D.D.
Im Frühjahr 2016 wurde die Asylwerberun-
terkunft in der Gewerbeparkstraße in Feld-
kirchen a.d.D., die durch den Arbeiter-Sa-
mariterbund OÖ. betrieben wird, eröff net.
Die Asylwerberunterkunft befi ndet sich 
auf einem Grundstück der Neuen Heimat. 
Zwischen dem Arbeiter-Samariterbund 
OÖ. als Betreiber des Quartiers und dem 
Grundstückseigentümer wurde eine ent-
sprechende Nutzungsvereinbarung, die in 
diesem Jahr auslaufen wird, abgeschlos-
sen. Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
wurde informiert, dass zwischen ASB und 
der Neuen Heimat vereinbart wurde, dass 

das Asylquartier bis längstens 30. Novem-
ber 2021 betrieben wird und bis Ende des 
Jahres 2021 ein vollständiger Rückbau vor-
zunehmen ist.
Einen wesentlichen Beitrag zur Integra-
tion der in Feldkirchen a.d.D. lebenden 
AsylwerberInnen und teilweise mittler-
weile anerkannten Flüchtlinge leisten 
die ehrenamtlichen HelferInnen. Der 
unermüdliche Einsatz der freiwilligen 
Engagierten trägt dazu bei, dass die In-
tegration der Einzelnen, das Zusammen-
leben aller Betroff enen und die gesamte 
Situation vor Ort sehr gut funktioniert. 

Unsere Ehrenamtlichen leisten vorbildli-
che Arbeit!
 Auch wenn die Asylwerberunterkunft in 
Feldkirchen a.d.D. Ende November 2021 
geschlossen wird, ist sich die Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. ihrer Verantwor-
tung bewusst, das Zusammenleben aller 
Menschen in der Gemeinde zu fördern und 
hilfesuchende Menschen bestmöglich zu 
unterstützen.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen 
Feldkirchner BürgerInnen für die großarti-
ge Hilfe und Unterstützung, die geleistet 
wird! 

NEUES JUGENDZENTRUM
Der Wunsch nach einem Jugendzentrum 
wurde von Jugendlichen aus Feldkirchen 
a.d.D. immer wieder geäußert und an die 
Gemeinde herangetragen.

Um den Jugendlichen ein professionelles 
Freizeitangebot und ein ansprechendes 
Programm zu bieten, wurde in der Gemein-
deratssitzung am 11.03.2021 beschlossen, 
dem OÖ Jugendcenter-Unterstützungver-

ein, welcher bereits auf eine langjährige 
Erfahrung im Bereich begleiteter Jugend-
zentren zurückgreifen kann, die Einrich-
tung und Führung eines Jugendzentrums 
in Feldkirchen a.d.D. zu übertragen.
Das Jugendzentrum wird auf der bisher 
ungenützten Fläche im Marktplatz 20 ein-
gerichtet werden. Um die Räumlichkeiten 
optimal nutzen zu können, werden durch 
den OÖ Jugendcenter-Unterstützungsver-

ein selbst Investitionen in die Infrastruktur 
und die Einrichtung getätigt.

Die Zielgruppe des Jugendzentrums sind 
Jugendliche im Alter von ca. 13-20 Jahren, 
welche laufend in die Programmgestal-
tung eingebunden werden. Das begleitete 
Jugendzentrum wird an 3 Tagen pro Wo-
che für die Jugendlichen geöff net sein.

ERRICHTUNG EINES BUSWARTEHÄUSCHENS IN BAD MÜHLLACKEN
Nach längerem Bestreben wurde dem Wunsch der Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. entsprochen und drei neue Bus-
haltestellen bei der Ortseinfahrt in Bad Mühllacken errichtet. 
Dadurch wurde das Angebot für die öff entliche Mobilität aus-
gebaut. In Bad Mühllacken wurde für die Linien 200 und 204 
ein neues Buswartehäuschen aufgestellt, welches vor allem 
die Schülerinnen und Schüler vor Wind und Wetter schützt 
und beim Warten auf den Bus auch eine Sitzmöglichkeit bie-
tet. Außerdem besteht die Möglichkeit, auch Fahrräder unter-
zustellen. 

Die Errichtung des Buswartehäuschens wurde mit einer 
75%igen Förderung des Landes unterstützt. Es ist der Ge-
meinde ein wichtiges Anliegen, die Attraktivität der öff entli-
chen Verkehrsmittel ständig zu erhöhen, um den Bürgerinnen 
und Bürgern den Umstieg vom Auto auf umweltfreundliche 
Alternativen zu erleichtern. 



 Foto: privat
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BAUMAKTION „PFLANZ MICH 2021“
Die im letzten Jahr erstmals durchgeführte 
Baumpfl anzaktion „Pfl anz mich“ wird auch 
2021, um den Klima- und Umweltschutz 
weiter zu fördern, wieder stattfi nden. 

SANDKISTENAKTION 2021

ERHEBUNG GLASFASERNETZ-AUSBAU IN DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN A.D.D.
Glasfaser ist die aktuell modernste und 
schnellste Technologie zum Datentransfer. 
Über haarfeine, zu einem Kabel gebündel-
te, optische Wellenleiter aus Glas werden 
Daten in Lichtgeschwindigkeit übertragen 
und gewähren daher ultraschnelles Sur-

fen, konstant hohe Geschwindigkeit und 
uneingeschränkte Anwendungsmöglich-
keiten ohne Datenlimit. In den nächsten 
Wochen werden die Haushalte in jenen 
Gebieten, die bisher noch unversorgt sind, 
ein Schreiben der Gemeinde mit einem 

Fragebogen erhalten. Mit dieser Erhebung 
soll die Nachfrage in bisher unversorgten 
Gebieten gebündelt werden, um eventuell 
weitere geförderte Ausbaugebiete festle-
gen zu können.

Sand für Ihre Sandkästen von der Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D.:
Auch heuer wird wieder die Sandkistenak-
tion der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
durchgeführt. Wenn Sie Sand für die Sand-
kiste Ihrer Kinder benötigen, melden Sie 
sich bitte bis 28.05.2021! Sie können bis 
zu 5 Scheibtruhen Sand bestellen.
Anmeldung am Marktgemeindeamt, 
Bürgerservice, Erdgeschoss Zi-Nr. 1, Tel. Nr. 
07233/7255-24 bzw. 26 oder per Mail an 
offi  ce@feldkirchen-donau.at.
Über den Termin für die Lieferung durch 
den Bauhof werden wir Sie zeitgerecht 
informieren!

ILLEGALE MÜLLABLAGERUNGEN
Trotz Altstoff sammelzentrum landet
weiterhin Abfall im Wald und neben
den Straßen

Der Müll und damit die Kosten für die 
Entsorgung steigen Jahr für Jahr. Wir pro-
duzieren jedes Jahr immer mehr Müll. Die 
Zahl der gewissenlosen Müllentsorger 
wächst ständig mit. Während sich einige 
Mitbürger Kosten ersparen, zahlt die Allge-
meinheit.

Illegale Entsorgung als Problem
Alle Gemeinden haben Probleme mit rück-
sichtslos entsorgtem Müll. Dosen, Plas-
tikverpackungen, Flaschen und vor allem 
auch gefüllte Hundesackerl werden acht-
los neben den Straßen, auf Wiesen, Feldern 
und im Wald entsorgt. Den Menschen ist 

scheinbar nicht bewusst, dass sie durch 
ihre illegalen Müllentsorgungen auch Tiere 
gefährden. Nicht zu verstehen sind einige 
Hundebesitzer, die – so wie im Oö. Hun-
dehaltegesetz vorgeschrieben - den Hun-
dekot in das Hundesackerl geben, dieses 
jedoch dann einfach auf den Grünstreifen 
neben den Straßen und Wegen wegwer-
fen. Andere Gemeinden greifen zu härte-
ren Mitteln. Angefangen von Appellen in 
der Gemeindezeitung bis hin zur Installati-
on von Wildkameras reicht die Bandbreite. 
Oft reicht die bloße Ankündigung, dass Ka-
meras installiert werden aus, um „illegale“ 
Ablagerungen zu verhindern.

Wir vertrauen weiterhin auf die Ver-
nunft und versuchen es mit dem Appell 

„Halten wir unsere schöne Gemein-
de sauber! Nützen wir die vorhan-
denen „legalen“ Möglichkeiten der 
Müllentsorgung (Altstoff sammelzent-
rum, die Biomüll- und Reststoff tonne, 
den Gelben Sack und die Papiertonne)!

 Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

 Foto: Hermann Schöppl

GemeindebürgerInnen werden eingela-
den, einen Streuobstbaum, der ihnen kos-
tenlos durch die Marktgemeinde zu Verfü-
gung gestellt wird, auf ihrem Grundstück 
zu pfl anzen.

Solange der Vorrat reicht können ab so-
fort interessierte GemeindebürgerInnen, 
welche in der letztjährigen Aktion noch 
keinen Obstbaum erhalten haben, einen 
Gutschein für einen Streuobstbaum am 
Marktgemeindeamt Feldkirchen an der 
Donau, Bürgerservice, Zi-Nr. 1, EG, bezie-
hen. Mit diesem kann anschließend im 
Forstgarten Mühldorf ein Streuobstbaum 
abgeholt werden. Voraussetzung dafür 
ist, dass der Baum anschließend in Feldkir-
chen an der Donau gepfl anzt wird.

Einige Gutscheine, die im Zuge dieser Ak-
tion im Herbst 2020 ausgegeben wurden, 
wurden noch nicht eingelöst. Wir möch-
ten Sie daran erinnern, diese Obstbäume 
im Forstgarten Mühldorf abzuholen. Laut 
Information des Forstgartens ist die ideale 
Pfl anzzeit für die Obstbäume noch bis An-
fang Mai bzw. ab dem Spätsommer.
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LANDSCHAFTSSÄUBERUNGSAKTION „HUI STATT PFUI“

BÜRGERINFORMATION BETREFFEND GEFLÜGELPEST

Wir FeldkirchnerInnen gehen in ein sauberes Frühjahr! 

Die allseits beliebte Flurreinigungsaktion ist auch im kleinen Kreis 
gut durchführbar!

Auch wenn wir nicht alle gemeinsam unterwegs sein können, ist 
das Ergebnis doch ein gemeinsames! 

Aus diesem Grund möchte die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
gemeinsam mit dem Bezirksabfallverband UU die BürgerInnen zum 
Müllsammeln motivieren - als Familie, in Kleingruppen, je nach aktu-
eller Corona-Lage. Die Sammelsäcke und Handschuhe werden vom 
Bezirksabfallverband zur Verfügung gestellt.

Ausgabe der Sammelsäcke und Handschuhe sind jeweils bei den 
Feuerwehrhäusern unserer Gemeinde. Dort werden die zu reinigen-
den Gebiete eingeteilt und der genaue Ablauf der Aktion bespro-
chen. Weiters liegen Teilnahmeformulare für das Gewinnspiel „Mit 
Abstand das Beste für unsere Umwelt“ auf.

Wir freuen uns auf eure Unterstützung bei der Säuberungsaktion 
„Hui statt Pfui“! 

Änderung wegen 1. Novelle 2021 der 
Gefl ügelpest- Verordnung 2007 vom 
16.02.2021

Die Gefl ügelpest hat Europa wieder er-
reicht und tritt seit Ende Oktober in vie-
len Staaten auf, zuletzt bei Wildenten in 
Bayern. Diese Krankheit ist für Gefl ügel 
hoch ansteckend und kommt sowohl beim 
Hausgefl ügel als auch bei zahlreichen wild-
lebenden Vogelarten vor. Durch infi ziertes 
Wildgefl ügel kann eine Übertragung in 
Hausgefl ügelbestände stattfi nden. Nach 
derzeitigem Stand der Wissenschaft birgt 
diese Virusvariante keine Gefahr für die 
Gesundheit der Menschen. Das Bundesmi-
nisterium für Soziales, Gesundheit, Pfl ege 
und Konsumentenschutz hat daher ein 
Risikogebiet festgelegt, in welchem be-
stimmte Schutzmaßnahmen einzuhalten 
sind. Als Risikogebiete wurden im Bezirk 
Urfahr-Umgebung die Gemeinden ent-
lang der Donau festgelegt:  Feldkirchen 
a.d.D., Goldwörth, Ottensheim, Puchenau, 
Steyregg

Pfl ichten der Tierhalterinnen und Tier-
halter in Gebieten mit erhöhtem Gefl ü-
gelpest-Risiko

 Die Tränkung darf nicht mit Oberfl ä-
chenwasser erfolgen, zu dem Wildvö-
gel Zugang haben.

 Grundsätzlich ist Gefl ügel im Stall zu 
halten oder in geschlossenen Haltungs-
vorrichtungen, die zumindest oben ab-
gedeckt sind, um einen Eintrag von Ge-
fl ügelpest bestmöglich zu verhindern, 
z.B. Volieren mit Dach oder sog.

 „Wintergärten“ – zum Stall anschließen-
de, durch Netz oder Gitter abgesicherte 
off ene Fronten unter einem Dach.

Ausnahmen gelten lediglich für Betrie-
be mit weniger als 350 Stück Gefl ügel

 unter der Voraussetzung, dass eine ge-
trennte Haltung von Enten und Gänsen 
zu anderem Gefl ügel erfolgt,

 für Ausläufe, wenn das sich darin be-
fi ndende Gefl ügel durch Netze, Dächer 
oder horizontal angebrachte Gewebe 
vor dem Kontakt mit Wildvögeln ge-
schützt wird oder zumindest Fütterung 
und Tränkung im Stallinnenbereich er-
folgen.

 Derartige Ausläufe sind gegen Ober-
fl ächengewässer, an denen sich wildle-
bende Wasservögel aufhalten können, 
ausbruchsicher abzuzäunen.

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer In-
fektion mit dem Erreger der Gefl ügelpest 
ist bei der zuständigen Bezirkshaupt-
mannschaft anzuzeigen; im Risikogebiet 
sind außerdem der Abfall der Futter- und 
Wasseraufnahme (von mehr als 20 %), der 
Abfall der Eierproduktion (um mehr als 
5 %) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate 
(höher als 3 % in einer Woche) zu melden.
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HEIZKOSTENZUSCHUSSAKTION 2020/2021
Die Anträge können noch bis 23. April 2021 
im Gemeindeamt abgegeben werden, 
wobei für sämtliche Anträge die Einkom-
mensnachweise des Jahres 2020 vorgelegt 
werden müssen. 
Bitte nehmen Sie zur Antragstellung die 
Einkommensnachweise aus dem Jahr 2020 
(z.B. Jahreslohnzettel, Pensionsabschnit-
te, etc.), sowie die Sozialversicherungs-
nummern aller im Haushalt wohnenden 
Personen und für die Auszahlung die 
IBAN-Nummer mit. Aufgrund der EU Da-
tenschutz-Grundverordnung müssen Per-

sonen, die im selben Haushalt mit der/m 
AntragstellerIn leben und ein eigenes Ein-
kommen beziehen, persönlich am Antrag 
unterschreiben.

Wer wird gefördert?
Sozial bedürftige Personen, wenn das mo-
natliche Nettoeinkommen aller tatsäch-
lich im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der anzuwenden-
den Ausgleichszulagenrichtsätze für 2020 
nicht übersteigt. Diese Einkommensgren-
zen betragen für Alleinstehende € 950,00, 

für Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften 
€ 1.500,00 und je Kind € 240,00. 

Wie wird gefördert?
Einmaliger Zuschuss in der Höhe von 
€ 152,00 pro Haushalt, wenn das Haus-
haltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Be-
dürftigkeit liegt.

Weitere Informationen erhalten Sie am Ge-
meindeamt bei Herrn Hruska (Zi- Nr. 7, 1. 
Stock, Tel: 07233/7255-46).

SCHAFFUNG VON 17 BAUPARZELLEN IM ORTSTEIL MÜHLDORF
Grund und Boden ist nicht vermehrbar, demnach ist eine geordnete Ortsentwicklung,Hand in Hand mit der erforderlichen Infrastruk-
tur von außerordentlicher Bedeutung. Gemeinsam mit der OÖ Baulandentwicklung sollen 2021 im Ortsteil Mühldorf 17 Bauparzellen 
zwischen 768 m² bis 910 m² entwickelt und an interessierte Häuslbauer abverkauft werden. Die OÖ Baulandentwicklung hat es sich zur 
Aufgabe gestellt, die OÖ Gemeinden als Dienstleister bei ihrer aktiven Bodenpolitik zu unterstützen. 

Kaufi nteressenten können sich gerne bei der OÖ Baulandentwicklung (Christine Leonfellner, Europaplatz 1a, 4020 Linz, E-Mail: leonfell-
ner@rtm.at, Tel.: +43 50 6596 2462) vormerken lassen.

HUNDEINFORMATIONEN BETREFFEND DAS SACKERL FÜRS „GACKERL“
In unserer Marktgemeinde sind aktuell 
258 Hunde gemeldet. Mit dem Besitz eines 
Hundes kommen zur Verantwortung für 
den Hund auch gewisse Verpfl ichtungen 
hinzu. Gerade über die unzureichende Be-
seitigung des Hundekotes gehen immer 
wieder Beschwerden von Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürgern bei uns 
ein. Auch in der vergangenen Sitzung des 
Bau- und Wirtschaftsausschusses wurde 
angemerkt, dass vermehrt der Hundekot 
auf Gehsteigen sowie auf Privatgrundstü-
cken hinterlassen wird, ohne diesen ord-
nungsgemäß zu beseitigen. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass 
dies laut Oö. Hundehaltegesetz eine 

Verwaltungsübertretung darstellt und 
somit mit einer Geldstraße von bis zu 

€ 7.000,- zu bestrafen ist.

 Um die korrekte Beseitigung des Hunde-
kotes zu erleichtern, können im Markt-
gemeindeamt Feldkirchen a.d.D. zu den 
Parteienverkehrszeiten Hundekotbeutel 
gratis bezogen werden. Auch im Waldbad 
in Bad Mühllacken stehen zwei Hundekot-
beutelspender zur freien Entnahme zur 
Verfügung. 

Zusätzlich möchten wir auch wieder auf 
das korrekte Mitführen von Hunden laut 
dem Oö. Hundehaltegesetz im Gemeinde-
gebiet hinweisen:

 Leinen- oder Maulkorbpfl icht an öff ent-
lichen Orten innerhalb des Ortsgebiets 
bzw. in geschlossenen Siedlungen; 
zusätzlich gemäß der Verordnung der 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. Lei-
nenpfl icht für bestimmte Bereiche in 

unserer Gemeinde (Badesee-Ringstra-
ße, Treppelweg entlang der Donau bzw. 
des Nebenfl uters und der in Feldkirchen 
a.d.D. liegende Teil des Pesenbachtales);

 Leinen- und Maulkorbpfl icht bei grö-
ßeren Menschenansammlungen, in 
Schulen, Kindergärten, Kinderspiel-
plätzen etc.;

 Ganzjährig untersagt ist das Mitführen 
von Hunden im gesamten Gelände der 
öff entlichen Freizeitanlage des Landes 
Oberösterreich in der Ortschaft Weidet 
– mit Ausnahme der Badesee-Ringstra-
ße. Außerdem gilt striktes Hundever-
bot auf den öff entlichen Spielplätzen in 
Landshaag, Lacken, Pesenbach, Feldkir-
chen Ort sowie in Bad Mühllacken inkl. 
der angrenzenden Liegewiese. 

ANZEIGE DENUNZIANTEN
Petzen, verraten, denunzieren – andere anschwärzen. Dies ist kein Kavaliersdelikt und wird selten gerne gesehen. Leider ist dies auch in 
unserer Gemeinde immer öfter der Fall, sodass Personen anonym bei einer übergeordneten Institution oder Behörde Gemeindebürge-
rinnen oder Gemeindebürger denunzieren. Gründe dieser Anzeigen sind entweder die Vorteilsverschaff ung (Anzeigen aus rein egoisti-
schen Gründen, wobei eine Person in Schwierigkeiten gerät, selbst wenn diese kein Unrecht begangen hat) oder auch eine Beleidigung, 
wenn jemand eine andere Person öff entlich schlecht macht. Wir ersuchen daher alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger um 
einen wertschätzenden Umgang miteinander und ein friedliches Zusammenleben in unserer Gemeinde.
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NEU IN UNSERER GEMEINDE: „FELDKIRCHNER REGIO-GUTSCHEINE“  
„Feldkirchner Regio-Gutscheine“ – das 
ideale Geschenk für alle Anlässe!

Wenn Sie nicht wissen, was Sie Ihren Liebs-
ten schenken sollten, haben wir die Lösung 
für Sie! Ob Hochzeit, Geburtstag, Mutter-
tag oder sonstiges Jubiläum - der „Feld-
kirchner Regio-Gutschein“ ist immer ein 
passendes Geschenk.  Die Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. hat zur Förderung der 
Feldkirchner Wirtschaft und der Kaufkraft 
im Ort „Feldkirchner Regio-Gutscheine“ im 
Wert von jeweils € 10,-- aufgelegt.  

„Fahr nicht fort, kauf im Ort!“ - Mit diesem Gutschein kann sich der/die Beschenkte bei den Feldkirchner Gewerbebetrieben das kaufen, 
was er/sie wirklich will, oder kann in einem der Gasthäuser in der Gemeinde essen gehen. 
Bisher wurden von der Marktgemeinde verschiedene Gutscheine (Windelgutscheine, Geburtengutscheine, Wochenmarktgutscheine) 
ausgegeben. Der Gemeinderat beschloss in der Sitzung am 11.03.2021 einstimmig die Einführung der Gutscheine, die seit 15. März 
 2021 gültig sind und auch anlässlich der Geburt eines Kindes bei Wohnsitzanmeldung ausgegeben werden.
Die Gutscheine können bei der Raiff eisenbank Feldkirchen-Goldwörth und deren Filiale in Lacken sowie beim Postpartner Ortner 
angekauft werden. Einzulösen sind die Gutscheine bei vielen Feldkirchner Partnerbetrieben, welche sie auf der Homepage der Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. www.feldkirchen-donau.at/Wirtschaft/Feldkirchner Regio-Gutscheine aufgelistet fi nden. Durch das Scan-
nen des QR-Codes auf den Gutscheinen öff net sich automatisch die Website mit den Partnerbetrieben.
Wir freuen uns, wenn auch Sie die Aktion „Fahr nicht fort, kauf im Ort!“ mit dem Kauf von Feldkirchner-Regio-Gutscheinen un-
terstützen!

AKTUELLES VOM FELDKIRCHNER WOCHENMARKT
Seit Freitag, 5. März 2021 fi ndet wieder 
an jedem Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr 
der „Feldkirchner-Wochenmarkt“ am Vor-
platz des Feldkirchner Schul- und Kultur-
zentrums statt. In den Monaten Juni bis 
August ist der Wochenmarkt bis 18.00 Uhr 
geöff net. Jeweils am letzten Freitag eines 
Monats werden - falls es die Corona-Be-
stimmungen zulassen -  kulturelle  Beiträge 
(Lesungen, Musik, …) für Unterhaltung der 
MarktbesucherInnen sorgen.  

NEU: Feldkirchner Wochenmarkt-
magazin - Anfang März wurde die 1. Aus-
gabe der Feldkirchner Wochenmarktzei-
tung, die über Aktuelles vom Markt und 
die zahlreichen  AusstellerInnen informiert,  
an alle Haushalte zugestellt. In Zukunft 
wird die Wochenmarktzeitung 2 x pro Jahr 
erscheinen und über das Wochenmarktge-
schehen informieren.

Besonders Bedacht wird auf ein vielfältiges 
und ausgewogenes Angebot, vorzugswei-
se an qualitativ hochwertigen und natur-
nah erzeugten Produkten, Gemüse sowie 

auf die Förderung der Gemeinschaft der 
Feldkirchner Bevölkerung gelegt.

Alle, die interessiert sind, ihre Produkte am 
Wochenmarkt zu verkaufen, ersuchen wir, 
sich beim Marktgemeindeamt Feldkirchen 
a.d.D. (Fr. Kneidinger, Tel.  07233/7255-22) 
zu melden.

Die Aussteller des Wochenmarktes 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Keine politische Werbung am Feldkirch-
ner Wochenmarkt

Der Feldkirchner Wochenmarkt hat sich am 
neuen Standort vor dem Schul- und Kul-
turzentrum gut etabliert und bietet eine 
überparteiliche Begegnungszone, bei dem 
der Erwerb regionaler Produkte im Vorder-
grund steht. Damit  dies auch so bleibt, soll 
insbesondere in der Vorwahlzeit auf po-
litische Werbung und auch auf Verkaufs-
stände von politischen Organisationen 
am Feldkirchner Wochenmarkt verzichtet 
werden.

 Foto: Maria Peherstorfer
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ONLINE-BESUCH DER FELDKIRCHNER VOLKSSCHÜLER IM GEMEINDEAMT
Jedes Jahr besuchen die 3. Klassen der Feldkirchner Volksschulen das Gemeindeamt und können dabei den im Sachkundeunterricht 
theoretisch besprochenen „Lernstoff “ betreff end die Gemeinde auch in der Praxis kennenlernen.

Aufgrund der Corona-Pandemie war ein Besuch des Bürgermeisters im Jahr 2020 leider nicht möglich. Aus diesem Grunde besuchten 
nun die 4. Klassen den Bürgermeister am 28.01.2021 via Online-Exkursion.
Bürgermeister Mag. David Allerstorfer stand den SchülerInnen Rede und Antwort und informierte über aktuelle Projekte der Gemeinde, 
den Tagesablauf des Bürgermeisters und beantwortete sämtliche Fragen. Die Besichtigung der verschiedenen Abteilungen des Gemein-
deamtes und Erklärung der jeweiligen Aufgabenbereiche erfolgte mittels Kamera am Laptop; dadurch konnten die SchülerInnen einen 
Einblick in die vielseitige Arbeit der Gemeinde erhalten. Durch den Einsatz moderner Technik war  - auch in der sehr schwierigen Zeit 
- ein Besuch beim Bürgermeister möglich. Der Bürgermeister bedankt sich für die zahlreichen Briefe der SchülerInnen der 4. Klasse VS 
Feldkirchen, die er im Zusammenhang mit dem „virtuellen Rundgang“ durch das Gemeindeamt erhalten hat. Hier ein kleiner Auszug ...

WIR SUCHEN DICH! - JUGENDWERBUNG DER VEREINE UND EINSATZORGANISATIONEN
Früher war so gut wie jedes Kind in einem Verein oder bei einer Einsatzorganisation angemeldet. Da die Freizeitmöglichkeiten heutzu-
tage sehr vielfältig sind, wird es immer schwieriger, Kinder und Jugendliche für die Vereinsarbeit zu begeistern. 
Gerade in dieser schwierigen Zeit ist es jedoch umso wichtiger, sich in die örtlichen Vereine einzubringen und dadurch ein Fortbeste-
hen zu sichern. Die Feldkirchner Vereine und Einsatzorganisationen freuen sich über jeden Neuzugang! Informationen dazu fi ndest du 
auf der Website www.feldkirchen-donau.at/Leben in Feldkirchen/Vereine bzw. Einsatzorganisationen.

STRASSENSPERRE B 127 WEGEN FELSRÄUMUNGSARBEITEN
Am Samstag, 27. März 2021 ist die B 127, Rohrbacher Bundesstraße, zwischen Puchenau und Linz wegen Felsräumungsarbeiten in der 
Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr gesperrt – ausgenommen sind Einsatzfahrzeuge und Linienverkehr.
Es wird eine großräumige Umleitung über Walding-Gramastetten-Pöstlingberg eingerichtet. Der Verkehr aus Rohrbach Richtung Linz
wird in St. Martin/M. über Aschach-Eferding-Linz umgeleitet.
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HOBBYFOTOGRAFEN AUFGEPASST! - FOTOS FÜR GEMEINDEKALENDER 2022
Ende des Jahres 2020 haben alle Haushalte in unserer Gemeinde den Gemeindekalender für 2021 mit wunderschönen Aufnahmen aus 
Feldkirchen a.d.D.  erhalten. Auch für das Jahr 2022 gestaltet die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. wieder einen Gemeindekalender.  Das 
Motto für den Kalender lautet: „Feldkirchen in alten Ansichten“.  

Um den Kalender interessant und vielfältig gestalten zu können, benötigen wir dazu wieder Ihre Hilfe. Sie werden ersucht, entsprechen-
de Fotos (Menschen, Handwerk, Ortsansichten, Veranstaltungen usw.) bis spätestens 31. August 2020 an Maria Peherstorfer, E-Mail: 
m.peherstorfer@feldkirchen-donau.at zu senden oder persönlich im Sekretariat, Zi. Nr., 3, EG abzugeben. (Alte Fotos können gerne am Ge-
meindeamt eingescannt werden). Die eingereichten Fotos werden wir auch auf der Website www.feldkirchen-donau.at veröff entlichen.
Wir freuen uns auf Ihre Fotos!

OBERÖSTERREICH RADELT UND FELDKIRCHEN A.D.D. RADELT MIT!
Ab 20. März bis 30. September 2021 kön-
nen sich alle FeldkirchnerInnen wieder für 
unsere Gemeinde bei „Oberösterreich ra-
delt“ in den Sattel schwingen. Auch heuer 
warten auf die fl eißigen RadlerInnen zahl-
reiche Gewinnspiele. Mit jedem geradelten 
Kilometer tun wir unserer Gesundheit et-
was Gutes und leisten einen wichtigen Bei-

trag zu Klimaschutz und zu mehr Lebens-
qualität. Bei „Oberösterreich radelt“ zählen 
nicht Höchstleistungen und Schnelligkeit, 
sondern der Spaß am Radeln.

Ganz einfach mitmachen:

 Anmelden auf ooe.radelt.at;

 Auswahl unserer Gemeinde im Profi l, 
damit uns die Kilometer gutgeschrie-
ben werden;

 Radkilometer online im Profi l eintragen 
oder automatisch mit der kostenlosen 
„Österreich radelt“-App erfassen - ganz 
nach Lust und Laune täglich, wöchent-
lich oder alle auf einmal;

 mit etwas Glück tolle Preise gewinnen!

Natürlich wollen wir den anderen davon-
radeln und in der Gemeinde-Statistik ganz 
nach oben kommen. Also: Auf die Räder, 
fertig, los! Wir freuen uns über viele Unter-
stützerInnen. 

Viel Spaß beim Radeln wünscht das Rad-
projektteam von Feldkirchen a.d.D.; Kon-
takt: Christian Hummer, christian.hum-
mer@ooe.gv.at

„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt von 
Land OÖ und Klimabündnis OÖ.

OÖ. UMWELTLANDESPREIS
Jetzt einreichen für den Oö. Landespreis 
für Umwelt und Nachhaltigkeit – erst-
mals als Klima-Challenge für zukunfts-
fähige Klima-Ideen
Um eine Idee besser, um einen Schritt vor-
aus! Das Land Oberösterreich schreibt den 
Landespreis für Umwelt und Nachhaltig-
keit aus, der 2021 erstmals eine Klima-Chal-
lenge für zukunftsfähige Klima-Ideen sein 
wird.
Bei der Oö. Klima-Challenge haben Men-
schen mit Innovationsgeist die einmalige 
Gelegenheit, ihre Ideen und Initiativen für 
eine klimafreundliche Lebensweise einer 
hochrangigen Jury zu präsentieren. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner erhalten 
nicht nur Anerkennung in Form der offi  zi-

ellen Landespreisurkunde, sondern echte 
Unterstützung, um ihre Ideen und Visio-
nen den entscheidenden Schritt vorwärts 
zu bringen:
Neben 30.000,-- Euro Gesamtpreisgeld 
bietet das Land Oberösterreich auch ein 
Mentoring für die Preisträgerinnen und 
Preisträger. Expertinnen und Experten 
aus Wissenschaft, Wirtschaft, Soziales und 
Kunst helfen den Siegerprojekten durch 
Beratung und Vernetzung mit möglichen 
Partnern aus den Startlöchern. Das Land 
Oberösterreich will damit innovativen Pi-
lotprojekten zu Wachstum und Verbrei-
tung verhelfen, die im Kleinen bereits um-
gesetzt sind.
 

Jetzt bewerben:
Einzelpersonen, Betriebe, Vereine, Grup-
pen, Gemeinden und Bildungseinrich-
tungen können sich bis 23. April 2021 
mit einem zweiminütigen Video per On-
line-Formular für die Teilnahme an der Oö. 
Klima-Challenge bewerben: https://www.
land-oberoesterreich.gv.at/umweltpreis.htm
Text: Amt der Oö. Landesregierung
 

 Foto: shutterstock/OKAWA PHOTO

 Foto: Peter Provaznik
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FELDKIRCHEN A.D.D. SAGT ADIEUÖL

Jetzt Heizkessel tauschen - attraktive 
Förderungen durch Bund und Land im 
Rahmen von AdieuÖl!
 
Jetzt gibt es zur Landesförderung auch 
eine Bundesförderung von in Summe bis 
zu 8.900 Euro für den Ersatz einer fossilen 
Heizung durch eine Pelletsheizung, eine 
Wärmepumpe oder einen Fernwärme-An-
schluss.  

Die Einreichung für die Bundesförderung 
verläuft in zwei Schritten: 1. Registrierung 
und 2. Antragstellung. Ab sofort sind On-
line-Registrierungen sowie die Einreichung 
von Förderanträgen möglich. Nach erfolg-
reicher Registrierung muss der Antrag in-
nerhalb von 26 Wochen gestellt werden. 
Eine Förderung gibt es  auch rückwirkend 
für einen Kesseltausch ab 1. Jänner 2021. 
Details dazu unter:  www.raus-aus-dem-öl.
at
 
Beratung und Informationen zum Hei-
zungstausch gibt es beim Energiespar-
verband des Landes, nähere Infos dazu 
unter  www.energiesparverband.at,  www.
AdieuÖl.at oder 0732/ 7720 14380.

Bis zu € 8.900,-- für Ihre neue Heizung - 
jetzt raus aus Öl!
Sie haben Ihre Heizung noch in Schilling 
bezahlt? Dann haben Sie womöglich eine 
fossile Heiztechnologie im Keller stehen. 
Halb so schlimm – der Heizungstausch 
auf eine zukunftstaugliche Pellets- oder 
Wärmepumpenheizung oder einem Fern-
wärmeanschluss ist jetzt besonders güns-
tig. Sowohl Land als auch Bund unterstüt-
zen Sie mit satten Förderbeiträgen. Die 
Rechnung ist dabei schlicht und einfach. 
Im Rahmen der Landesförderung gibt es 
einen Zuschuss von bis zu € 2.900,-- Euro 
plus € 1.000,-- für die Öltankentsorgung, 
während der Bund mit 30 Prozent bzw. 
maximal € 5.000,-- fördert.

BLÜHSTREIFENAKTION - MACH MIT!
Blühstreifen und Blühfl ächen bieten wich-
tige Nahrungsgrundlagen für unsere Ho-
nigbienen, Wildbienen und viele weitere 
blütenbestäubende Insekten. Mit ein- und 
mehrjährigen Blühfl ächen werden bio-
diversitätsreiche Nahrungsangebote ge-
schaff en, die das Überleben unserer Be-
stäuber sichern.

Geht es den Bienen gut, dann geht es auch 
der Landschaft gut! Unter diesem Motto 
hat das Bienenzentrum Oberösterreich die 
„Blühstreifenaktion – mach mit“ gestar-
tet. Ziel ist auch heuer wieder, viele Kilo-
meter Blühstreifen in Oberösterreich als 
Nahrungsinseln und Lebensräume für blü-
tenbestäubende Insekten im Hoch- und 
Spätsommer zu schaff en.

Für unsere GemeindebürgerInnen stellen 
wir auch heuer wieder Saatgut, ausrei-
chend für eine Fläche von ca. 5 m2, - so-
lange der Vorrat reicht - zur Verfügung. 
Die Kosten dafür werden von der Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. übernommen. 
Sie können sich das Saatgut ab sofort am 
Gemeindeamt (Bürgerservice, Zi-Nr. 1, EG) 
während der Parteienverkehrszeiten abho-
len!

ÖFFENTLICHE  BIBLIOTHEK FELDKIRCHEN A.D.D.  
Öff nungszeiten:
Sonntag: 09.50 - 11.00 Uhr
Montag:   15.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag:   11.30 - 15.00 Uhr

Buchtipp 
CHERUBINO, Roman. Paul Zsolnay Verlag, 
Wien 2019
Vor einigen Wochen kam mir ein interes-
santes Buch der österreichischen Autorin 
Andrea Grill in unserer Bücherei unter. 
Der hebräische Vorname erweckte mein 
Interesse. Dieser Buchtitel „Cherubino“ 
(2019) ist an die gleichnamige Figur aus 
der Mozart-Oper Le nozze di Figaro ange-
lehnt. Andrea Grill (Ph.D.) studierte Biolo-
gie, Italienisch, Spanisch und Linguistik in 
Salzburg, Thessaloniki und Tirana. Sie lebte 
mehrere Jahre in Cagliari auf Sardinien, wo 
sie auch promovierte.

Handlung
Die 39- jährige Opernsängerin Iris Schif-
fer ist auf gutem Karriereweg und wird 
schwanger. Als Vater kommen ihr Lang-
zeitpartner Ludwig oder der Geliebte 
Sergio, ein Bühnenkollege, in Frage. Das 
Leben zwischen Karriere und Schwanger-
schaft wird herausfordernd, soll sie doch 
demnächst als Cherubino ihr Debut an der 
Met in New York geben. Um ihr Engage-
ment nicht zu gefährden, verschweigt sie 
ihre Schwangerschaft - auch ihrer Agentin 
Martha gegenüber. Sie gewöhnt sich nur 
sehr schwer an diesen neuen „Umstand“, 
obwohl sie ein Kind doch mit Freude er-

wartete. Von den Männern nimmt sie, was 
sie braucht - was zählt, sind sie und ihr Kind 
und ihre Karriere …

Bewertung und Empfehlung des Buches
Dieses Buch könnte auch den Untertitel 
„Kind oder Karriere“ haben und gibt da-
bei auch gleichzeitig einen guten Einblick 
in ein Künstlerleben. Von mir gibt es eine 
klare Empfehlung! Eine interessante Frau, 
eine vielschichtige Handlung. 
Judith Füreder

 Foto: privat

Am Freitag, 21.05.2021 (14.00-17.00 Uhr), informiert der OÖ Energiesparverband im Rahmen des Wochenmarktes 

betreff end Heizungstausch bzw. Heizungssanierung! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT SILC-ERHEBUNG AN

REGION UWE - VUULKAN-JUGENDATLAS - WEBCAMS  FÜR DIE DONAUREGION

Statistik Austria erstellt im öff entlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse 
von SILC liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öff entlichkeit grundlegende 
Informationen zu den Lebensbedingungen 
und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. Es ist dabei wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfügung 
stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken zu Einkom-
men und Lebensbedingungen) wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhe-
bung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistikverordnung 
des Bundesministeriums für Soziales, Ge-
sundheit, Pfl ege und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Ver-
ordnung des Europäischen Parlaments 
und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) 
sowie weitere ausführende europäische 
Verordnungen im Bereich Einkommen und 
Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister jedes 
Jahr Haushalte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
unserer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Be-
fragung zu vereinbaren. Diese Personen 
können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbedin-
gungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in 
den Folgejahren auch telefonisch Auskunft 
geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen 

eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,-- Euro.

Die Statistik, die aus den in der 
Befragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der 
absoluten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Daten 
an keine andere Stelle weitergegeben 
werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter: Statistik Austria 
Guglgasse 13, 1110 Wien; Tel.: +43 1 711 
28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr); 
 E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.
gv.at; Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Dir fällt zu Hause die Decke 
auf den Kopf? Du hast Pro-
bleme, bei denen dir deine 
FreundInnen nicht helfen 
können oder Fragen, die 
du deinen Eltern nicht stel-
len möchtest? 

Die gute Nachricht: Du bist mit deinen Fra-
gen und Sorgen nicht allein! In Linz und im 
Bezirk Urfahr Umgebung gibt es zahlreiche 
Organisationen mit spezialisierten Berater-
innen, die dir in schwierigen Lebenslagen 
Information, Begleitung und Unterstüt-
zung bieten –  und mit dir gemeinsam an 
einer Lösung arbeiten.  Auf www.vuulkan.
at und im kostenlosen Überlebenshand-
buch „vUUlkan – Wohin wenn’s brodelt?“ 
(erhältlich im Gemeindeamt – liegt im 
Eingangsbereich zur freien Entnahme auf ) 
bekommst du eine Übersicht über die 
Vielzahl kostenloser Beratungsangebote 
in deiner Nähe. Von Themen wie Schule & 
Ausbildung, Liebe, Sexualität, sicheres Sur-
fen bis hin zu Zukunftsängsten oder psy-
chischen Problemen –  hier fi ndest du zu 
jedem Bereich eine Ansprechperson, die 
dich vertraulich berät.

Donauregion geht live - Vier neue Web-
cams für die oberösterreichische Do-
nauregion 
Wie ist das Wetter bei den Feldkirchner Ba-
deseen? Welches Schiff  fährt gerade durch 
die Donauschlinge Schlögen? Solche Fra-
gen können ab sofort mit einem Klick auf 
die Website der Donauregion beantwortet 
werden. Seit kurzem sind an vier Standor-
ten hochwertige Webcams im Einsatz, die 
rund um die Uhr gestochen scharfe Pan-
oramaaufnahmen aus der Donauregion 
Oberösterreich liefern. 

Die Installation der modernen Live-Kame-
ras konnte dank eines LEADER-Regionen 
übergreifenden Projekts – mit fi nanziel-
ler Unterstützung der Leader Regionen 

Eferdinger Land, Mostlandl-Hausruck und 
Urfahr West, der Gemeinden Feldkirchen 
a.d.D. und St. Agatha sowie der WGD Do-
nau Oberösterreich Tourismus GmbH 
– realisiert werden. Im Naherholungsge-
biet der Feldkirchner Badeseen bietet die 
neue Webcam einen 360° Rundblick für 
alle Naturgenießer. Beeindruckende Bilder 
liefert auch die neue hochwertige „Day & 
Night“-Webcam am Schlögener Donau-
blick. Damit kann das einzigartige Naturs-
pektakel nun über die Jahreszeiten hinweg 
zu jeder Tages- und Nachtzeit besichtigt 
werden. Die neuen Live-Bilder der vier Pa-
nomax-Cams sowie die der bereits beste-
henden Webcams sind auf der Donaure-
gion-Website abrufbar:  www.donauregion.
at/webcams; Bericht: uwe

 Foto: WGD Donau Oberöstterich Touris,mus GmbH
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GESUNDE GEMEINDE - FELDKIRCHEN BEWEGT SICH

Bi.active – Outdoor Training

Jeden Donnerstag von 18.30-19.30 Uhr 
von April bis Ende September beim 
Spielplatz hinter dem kleinen „Thalham-
mer’s-Imbiss“ am Badesee Feldkirchen 
und von Oktober bis Ende März vor dem 
Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen 
a.d.D.; Leitung und Infos: Bianca Kehrer, 
Dipl. Fitness- und Gesundheitstrainerin
E-Mail: info@biactive.at, 0650/3142142 
oder auf Facebook unter Bi.acti-
ve; € 8,-- pro Einheit, 5er-Block um 
€ 35,-- (erstes Probetraining ist kostenlos); 
keine Anmeldung erforderlich!

Smovey-Training Bad Mühllacken am 
Badeplatz  

Mit Schwingbewegungen werden Koor-
dination und Gleichgewicht gefördert, 
Muskeln gestärkt, Gelenke stabilisiert, so-
wie Stoff wechsel und Lymphfl uss aktiviert. 
Treff punkt: Badeplatz Bad Mühllacken 
Dienstag 6.4. - 8.6.2021 jeweils von 19.00-
20.00 Uhr (Änderungen wegen Schlecht-
wetter möglich)
10x € 30,-- (Leihgebühr Ringe € 10,--), Teil-
nahme einzelne Stunden: € 5,-- pro Stun-
de (€ 2,-- Leihgebühr Ringe); Anmeldung: 
Gertraud Rothberger Tel. 0699/81792062 
od. rothberger.traudi@gmail.com

Bewegt im Park – eine Initiative der 
Sportunion
Funktionelles Ganzkörpertraining - Kraft, 
Koordination & Motorik für den Alltag
Ein vielfältiges Bewegungsprogramm di-
rekt an der frischen Luft für alle Feldkirch-
nerInnen von Jung bis Alt. 

Die Kurse sind kostenlos und werden von 
professionellen Trainerinnen geleitet. Die 
Teilnahme ist jederzeit und ohne Anmel-
dung möglich. Für alle Altersgruppen 
geeignet – egal ob du sportlich bist oder 
nicht.

Ab 16.06.2021 jeden Mittwoch von 18.30 
-19.30 Uhr auf der Wiese hinter der Kanti-
ne beim Badesee II. Informationen dazu 
bei Bianca Kehrer, E-Mail: info@biactive.at, 
0650/3142142.

ISMAKOGIE – Aufrecht durchs Leben 
- GESUND – SCHÖN – AUSGEGLICHEN 
DURCH DIE RICHTIGE HALTUNG 

ISMAKOGIE ist eine Haltungs- und Bewe-
gungslehre für den Alltag! Ohne Fitness-
geräte und mit wenig Zeitaufwand hilft 
sie uns Muskeln, Gelenke und die Wirbel-
säule zu beleben und zu kräftigen, sodass 
Bewegung zunehmend Vergnügen berei-
tet. Schnupperworkshop am Samstag, 
17. April 2021 von 09.00-16.00 Uhr im 
Curhaus Bad Mühllacken Beitrag: € 50,--; 
Anmeldung und Leitung: Renate Haudum, 
0650/2709580

YOGA & MEDITATION MIT PETER GRILL-
MAIR

Nimm dir eine Auszeit, komm’ zur Ruhe 
und schöpfe neue Kraft. In den Yogastun-
den lernst du bewusst zu atmen, deinen 
Körper zu fordern und abschließend voll-
kommen loszulassen. Yoga stärkt deine 
Muskeln, trainiert Flexibilität, regt dein Im-
munsystem an und hilft dir ganzheitlich zu 
entspannen. 

Montag: 19.30-20.30 Uhr - Meditation
(Hauptstraße 9); 
Dienstag: 19.00-20.30 Uhr - Männer Yoga 
Mittelstufe;
Mittwoch: 19.00-20.30 Uhr - Männer Yoga 
Anfänger; 
Donnerstag: 18.30-20.00 Uhr - Yoga für 
alle ;
Samstag:  09.00-10.30 Uhr - Yoga für alle; 
Beitrag:  Yoga 10x 90 Minuten € 150,--; 
Meditation 10x 60 Minuten: € 100,--

Sobald es die Corona-Bestimmungen 
zulassen, starten die Kurse im Pfarr-
saal Feldkirchen. Voranmeldung unter: 
0650/3300086 oder peter@petergrillmair.
com. Derzeit fi nden die Kurse online 
statt, alle Infos: www.petergrillmair.com.
Im Frühling startet auch wieder Yoga am 
See! 

Dynamic Fit 
„DynamicFit“ so nennt sich die Sportein-
heit, welche jeden Dienstag um 19.30 Uhr 
im Turnsaal der VS- Feldkirchen stattfi ndet. 
Für all jene, welche sich gerne sportlich 
betätigen möchten, empfehlen wir dieses 
abendliche Workout mit Lisa Wöss und 
Michael Schatzl. Für das Workout werden 
keine Voraussetzungen benötigt, einzig 
die Motivation, seinen inneren Schweine-
hund zu überwinden. Sobald aufgrund der 
Corona-Maßnahmen die Nutzung der 
Turnsäle möglich ist, startet „DynamicFit“ . 
Leitung: Michael Schatzl, 0664/3302657
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VERANSTALTUNGEN
Üblicherweise veröff entlichen wir in jedem Amtsblatt den aktuellen Veranstaltungskalender. Aufgrund der COVID-19-Pandemie 
entfällt leider dieser Service, da sich die Maßnahmen betreff end die Durchführung von Veranstaltungen ständig ändern. Die aktuellen 
Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer Website www.feldkirchen-donau.at/Veranstaltungen.
Wir ersuchen um Ihr Verständnis! 

SPERRMÜLLABFUHRTERMINE 2021

BIOTONNENENTSORGUNG ÄNDERUNGSTERMINE

Für Bauberatungen vor Ort vereinbaren Sie bitte einen Termin mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin Daniela Hirsch, Tel. 07233/7255-41 oder per E-Mail: d.hirsch@feldkirchen-do-
nau.at.

BAUVERHANDLUNGEN

Bauverhandlungstermine:
Dienstag, 06.04.2021
Dienstag, 04.05.2021
Dienstag, 08.06.2021

 

Bitte beachten Sie einige Abgabefristen für Einreich-
unterlagen: 
- Bauberatung von Einreichplänen:
   mind. drei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin
- Ansuchen um Baubewilligung:
   ca. drei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin
- Bauanzeige:
   ca. eine Woche vor dem Bauverhandlungstermin

Die Entleerung der Biotonnen wird statt Montag, 05. April (Ostermontag) und Dienstag, 06. 
April am Dienstag, 06. April und Mittwoch, 07. April 2021 durchgeführt. 

Freitag, 25.06.2021 (Anmeldeschluss: 21.06.2021)
Freitag, 17.09.2021 (Anmeldeschluss: 13.09.2021)
Freitag, 15.12.2021 (Anmeldeschluss: 09.12.2021)

Anmeldungen unter 07233/7255-24 oder 26 (Bürgerservice) oder per E-Mail offi  ce@feld-
kirchen-donau.at. 

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE
Praktische Ärzte Apotheken
Die aktuellen Bereitschaftsdienste 

erfahren Sie unter der Notrufnum-

mer 141 für Ärztebereitschafts-

dienste.

Die aktuellen Bereitschaftsdienste 

erfahren Sie unter der Apotheken-

notrufnummer 1455.

Die Bereitschaftsdienste fi nden Sie 
auch auf  der Gemeindehomepage 

www.feldkirchen-donau.at/
Leben in Feldkirchen/

 Gesundheit /Ärzte und Apotheken

Die kostenlosen Mutterberatungen fi nden jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr im Mutterbera-
tungsraum im Eltern-Kind-Zentrum (1. Stock des Amtsgebäudes) statt. Keine Anmeldung erforderlich.

Termine:  
Mittwoch, 24. März 2021
Mittwoch, 14. und 28. April 2021
Mittwoch, 12. und 26. Mai 2021
Mittwoch, 09 und 23. Juni 2021

MUTTERBERATUNG



FELDKIRCHEN.AN DER DONAU 01 / März 2021

BERATUNG UND SERVICE

22

 Foto: privat

SOZIALBERATUNGSTIPPS

Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung bietet im Rahmen der Parteienverkehrs-
zeiten in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr als verstärkte Serviceleistung Betriebs-
anlagensprechtage an. Die nächsten Betriebsanlagensprechtage fi nden am Mittwoch, 
07.04.2021, Freitag, 30.04.2021, Freitag, 21.05.2021, Mittwoch, 09.06.2021 und Frei-
tag, 02.07.2021 statt. Telefonische Anmeldung unter 0732/731301-72404. 

BETRIEBSANLAGENSPRECHTAGE

In der Wirtschaftskammer Urfahr-Umgebung, Hessenplatz 3, 4020 Linz  fi nden am  Mi., 21.04.2021, Mi., 12.05.2021 und Mi., 16.06.2021 
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr  Workshops betreff end Betriebsgründungen statt.  Die Teilnahme ist kostenlos; Anmeldungen per 
E-Mail an veranstaltungwkooe.at bzw. unter 05-7000-7056.

WIRTSCHAFTSKAMMER GRÜNDERWORKSHOPS

Jeden Donnerstag von 16.00 bis 17.00 
Uhr wird im Gemeindeamt, Untergeschoss, 
Besprechungszimmer 1, eine kostenlo-
se Sprechstunde mit Herrn Mag. Rainer 
Waldhör bzw. Herrn Mag. Franz  Kobler 
vom  Notariat Ottensheim angeboten.

Terminvereinbarungen 
Für Terminvereinbarungen mit dem Bürger-
meister wenden Sie sich bitte an das Sekre-
tariat unter 07233/7255-22 oder 23.

SPRECHSTUNDE
NOTAR

SPRECHSTUNDE
BÜRGERMEISTER

Architekt und Baumeister DI Hannes 
Roitner (wohnhaft und tätig in unserer 
Gemeinde) bietet Beratungen (kostenlose 
Erstberatung) in vielen Baubereichen, ange-
fangen von grundsätzlichen Fragen unter-
schiedlicher Bauweisen und Planung, über  
Förderungen und Kosten bis zu technischen 
Ausführungsdetails von  Neu-, Zu-, oder Um-
bauten sowie thermischen Sanierungen an. 
Weitere Informationen zum Angebot des 
Feldkirchner Architekten fi nden Sie im Inter-
net unter www.architekt-roitner.at.

Termine:
Montag, 12.04.2021
Montag, 03.05.2021
Montag, 07.06.2021
Montag, 05.07.2021

Sie werden um telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat unter der Tel.Nr. 
07233/7255-22 oder 23 gebeten.

RECHTSBERATUNG BAUBERATUNG
Die anwaltliche Rechtsberatung (kosten-
lose Erstberatung) wird von der Rechts-
anwaltskanzlei Glawitsch.Sutter (Mag. Dr. 
Bernhard Glawitsch und Mag. Ernst Sutter) 
im Gemeindeamt durchgeführt. Die Rechts-
anwaltskanzlei betreut Sie exklusiv und per-
sönlich in sämtlichen rechtlichen Belangen, 
sei es Vertragserrichtung (Kauf, Übergabe, 
Testament), Schadenersatz (Verkehrsunfall), 
Familienrecht, Arbeitsrecht, Verwaltungs-
recht oder Strafrecht (Körperverletzung im 
Straßenverkehr). Privatpersonen und Unter-
nehmen zählen zu den langjährigen zufrie-
denen Klienten.  Nähere Informationen fi n-
den Sie unter www.glawitsch-sutter.at.

Termine:
Dienstag, 06.04.2021
Dienstag, 04.05.2021
Dienstag, 01.06.2021
Dienstag, 06.07.2021

Zuschuss zur Kurzzeitpfl ege in Alten- und 
Pfl egeheimen
Unter Kurzzeitpfl ege versteht man den vor-
übergehenden, zeitlich bis zu 3 Monaten 
befristeten, Aufenthalt in einem Alten- und 
Pfl egeheim. Die Inanspruchnahme eines 
Kurzzeitpfl egeplatzes ist unabhängig von 
der Pfl egegeldeinstufung. Die Kosten für die 
Kurzzeitpfl ege sind selbst zu tragen. Seit 1. 
Jänner 2021 kann ein Zuschuss von maxi-
mal € 30,-- pro Kurzzeitpfl egetag beantragt 
werden. Der Zuschuss wird für höchstens 21 
Tage pro Kalenderjahr gewährt. Vorausset-
zung ist, dass unmittelbar danach kein un-
befristeter Aufenthalt in einem Alten- und 
Pfl egeheim anschließt. Anspruchsberech-
tigt sind Personen in Lebensgemeinschaf-
ten, deren Haushaltseinkommen € 2.240,-- 
nicht übersteigt. Bei Alleinstehenden dürfen 
Einkommen oder Pension € 1.765,56   nicht 
übersteigen.
Für nähere Informationen wenden Sie sich 
bitte an die Sozialberatungsstelle Feldkir-
chen a.d.D. des Sozialhilfeverbandes Ur-
fahr-Umgebung , Hauptstraße 1 (Marktge-
meindeamt Feldkirchen a.d.D., 1. Stock), 

4101 Feldkirchen a.d.D.; Tel:  

07233/80508, (0664/88514370); 

Ansprechpartner: Claudia Kaiser
Mail: sbs-feldkirchen.post@shvuu.at
Internet: www.shvuu.at
Öff nungszeiten:
Dienstag:  08.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag:    14.30 – 18.00 Uhr
Bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich!
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WIR GRATULIEREN ...

... Herrn Andreas Wurzinger, Tiefenbachweg 37, 
zu seinem mit ausgezeichnetem Erfolg abge-
schlossenen Studium Maschinenbau an der TU 
Wien mit dem Titel Diplom-Ingenieur sehr herz-
lich. 

Durchführung von Altenehrungen

In den letzten Jahren wurden alle GemeindebürgerInnen, 
die ihren 80. 85. 90. und älteren Geburtstag bzw. Golde-
ne, Diamantene oder Eiserne Hochzeit begingen, zu einer 
Feier in ein Gasthaus in unserer Gemeinde eingeladen. 
Ab dem 2. Quartal des Jahres 2020 konnten aufgrund der 
Corona-Krise leider keine Altenehrungen und Ehrungen 
von Hochzeitsjubiläen mehr stattfi nden. Diese Ehrungen 
werden – sobald es die derzeitige Krisensituation zulässt – 
ehestmöglich nachgeholt. Die zu Ehrenden werden dazu 
rechtzeitig ein Einladungsschreiben erhalten. Die Gemein-
devertreter freuen sich, die Jubilare zu einem gemeinsa-
men Essen einzuladen und mit Ihnen  ihre Ehrentage nach-
träglich zu feiern.

 Foto: privat

... Frau Mag. art. Sarah Zauner, Lauterbachstraße 
2, zum mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlos-
senem Studium in den Lehramtsfächern Bildne-
rische Erziehung und Textiles Gestalten an der 
Kunstuniversität Linz sehr herzlich.

VOLKSSCHULE FELDKIRCHEN A.D.D. 
4A-Spiele-NEWS: Spieletag wieder ein voller Erfolg! 

Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien fand wieder der be-
liebte Spieletag an der Feldkirchner Volksschule statt. 
Fast alle Kinder der Schule durften diesmal ihr Lieblingsspiel von 
zu Hause mitbringen. Nach der Weihnachtsfeier in der ersten Stun-
de hatten sie dann die Möglichkeit, die mitgebrachten Spiele aus-
zuprobieren. Am beliebtesten waren die Spiele Monopoly, UNO 
und ein Panda-Puzzle. Das Puzzle konnte leider nicht fertiggestellt 
werden, es war einfach zu schwierig. 

Nächstes Jahr werden die Kinder der 4. Klassen leider nicht mehr 
an der Schule sein, deshalb wünschen sie schon jetzt allen ande-
ren Kindern viel Spaß beim nächsten Spieletag! 

Redaktionsteam: SchülerInnen der 4a Klasse
Foto: Volksschule Feldkirchen a.d.D.

Willkommen im Gemeindeamt Feld-
kirchen a.d.D.

Am Donnerstag, den 28.1.2021 hatten die 
Kinder aus der 4A und der 4B-Klasse der 
Volksschule Feldkirchen a.d.D., trotz der 
derzeitigen Einschränkungen durch den 
coronabedingten Lockdown, die Gelegen-
heit, den Bürgermeister im Gemeindeamt 
Feldkirchen zu besuchen. Wie das möglich 
war? Ganz einfach: Mit Hilfe der modernen 
Technik.  David Allerstorfer, amtierender 
Bürgermeister, lud die beiden Klassen auf 
einen virtuellen Rundgang durch das Ge-
meindeamt ein. Sowohl die Kinder zu Hau-
se, als auch die Kinder, die in den Klassen 
pädagogisch betreut wurden, konnten die-

se Gelegenheit mit Hilfe eines Computers 
und dem entsprechenden Online-Zugang 
wahrnehmen. Da der bereits geplante Be-
such im vorherigen Schuljahr aufgrund 
der COVID-19 Situation nicht möglich war, 
wurde die Idee geboren, diesen Lehraus-
gang einfach virtuell nachzuholen.

Nach einem sehr informativen Rundgang, 
samt Vorstellung der Räumlichkeiten so-
wie der MitarbeiterInnen und deren Auf-
gabengebieten, durften die Kinder ihre 
vorbereiteten Fragen an den Herrn Bürger-
meister stellen. Dieser beantwortete jede 
einzelne mit viel Geduld und Engagement.
Für die Kinder, die sich ja bereits mehrere 
Wochen im „Distance Learning“ befanden, 

war dies nicht nur eine willkommene Ab-
wechslung, sondern auch der erfolgreiche 
Versuch, ihnen zumindest ein Stück weit 
etwas Normalität in dieser außergewöhn-
lichen Zeit anbieten zu können.

Die SchülerInnen haben dieses Angebot 
nicht nur mit Freude angenommen, son-
dern sich auch rege an der Fragestunde 
beteiligt. Solche Aktionen helfen den Kin-
dern jedenfalls, diese Zeit nicht nur bes-
ser zu bewältigen, sondern zeigen auch, 
wie wichtig es ist,  in anspruchsvollen Zei-
ten gemeinsam nach Möglichkeiten zu 
streben, um die Moral, Motivation und 
auch die Hoff nung am Leben zu erhalten. 
Bericht: H. Seeböck, VS Feldkirchen a.d.D.
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Foto: Volksschule Lacken

Eine kleine Geschichte zum Nachdenken von Günther Anders 
(1902-1992): Einem König gefi el es nicht, dass sein Sohn die kontrol-
lierten Straßen verlassen wollte, querfeldein sich herumtrieb um sich 
selbst ein Urteil über die Welt zu bilden. Der König schenke ihm einen 
Wagen und ein Pferd und sagte: Nun brauchst du nicht mehr zu Fuß 
gehen (waren seine Worte), nun darfst du es nicht mehr (war deren 
Sinn), nun kannst du es nicht mehr (war deren Wirkung).

Diese kurze Geschichte wird immer besser passender für die aktu-
elle Zeit, braucht man doch nur an ganz banale Aktivitäten den-
ken, wie turnen, singen. Auch die sehr bedeutenden Bereiche, sich 
umarmen, lustig sein, unbeschwert sein, sich formen können, sich 
in eine Gruppe eingliedern können. MITEINANDER die Welt erkun-
den und nicht GEGENEINANDER. Ich würde mir wünschen, dass 
genau auf diese sozialen Fähigkeiten und auf unsere Kinder nicht 
vergessen wird, denn die psychischen Schäden nehmen rasant zu. 

Aktuelles aus der Schule:

In der Zeit zwischen Weihnachten und den Semesterferien waren sehr viele Kinder zur  Betreuung angemeldet, sodass auch alle Lehrer 
täglich in der Schule waren. Unsere Computer- und Internetausrüstung wird ständig verbessert. Mittelfristig soll es uns gelingen, dass 
die Lehrer nicht ständig ihre privaten Computer in der Schule verwenden müssen, damit wir dem „Distance-Learning“ gerecht werden 
können.  

Bedanken möchte ich mich bei unserem „Altbürgermeister“ Herrn Franz Allerstorfer und beim Elternverein Lacken, die uns einen stabi-
leren und leiseren „Wuzzeltisch“ fi nanziert haben. Dieser wird täglich ab 7.00 Uhr benützt und er ist immer besetzt! Bericht: VS Lacken

MITTELSCHULE FELDKIRCHEN A.D.D. 

Foto: MS Feldkirchen a.d.D.

Ein etwas anderer Advent

In einer Zeit des Abstand-Haltens und des Fernunterrichts konnte 
durch das Engagement von Eltern, SchülerInnen und LehrerInnen 
ein großes gemeinsames Projekt wachsen.  Der Adventkranz der 
Schule wurde von einer engagierten Familie zuhause im Familien-
kreis gebunden; das dazu nötige Reisig wurde von einer weiteren Fa-
milie zur Verfügung gestellt. Statt den traditionellen vorweihnacht-
lichen Feiern in der Schule wurden die wöchentlichen Geschichten 
unter der Leitung von Frau Sabine Fröschl von den SchülerInnen 
teilweise noch im Fernunterricht bearbeitet und gestaltet. Jede Wo-
che wurde mit den Arbeiten der SchülerInnen ein weiterer Teil der 
Schautafeln rund um den gesegneten Adventkranz geschmückt. 

Doch auch der sportliche Aspekt hatte in der Adventzeit Platz. 
Zum Motto „Gemeinsam holen wir das Friedenslicht an unsere 
Schule“ hatte Frau Wilbirg Falkner eine tolle Idee.

Laufend, walkend und radelnd begaben sich LehrerInnen, Schü-
lerInnen und Eltern der Mittelschule am 1. Dezember auf den 
Weg, die Strecke von Bethlehem nach Feldkirchen zurückzulegen. 
Misst man die Luftlinie dann sind das 2.547 km. Bereits nach einer 
sportlichen Woche war klar, dass wir die Strecke auf den Landweg 
erweitern müssen. Auch diese zusätzlichen 1.000 km hatten wir 
Mitte Dezember geschaff t und das symbolische Friedenslicht war 
schon bei uns in der Schule.

Am 23. Dezember hatten wir unglaubliche 9.576 km zurückgelegt! 
Was wir bei einer Weihnachtsfeier am Sportplatz feierten. Dies zeigt 
uns wieder, was wir gemeinsam erreichen können -  trotz der mo-
mentan schwierigen Zeit. So viele Menschen, so viele Gedanken, 
so viele Interessen haben sich aus vielen verschiedenen Quellen 
zu einem schönen gemeinsam gewachsenen Ganzen zusammen-
gefügt!

Mit unserem traditionellen Weihnachtslied „Feliz Navidad“ gingen 
wir in die Weihnachtsferien. Bericht: Mittelschule Feldkichen a.d.D.
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LANDESMUSIKSCHULE  FELDKIRCHEN A.D.D. - SCHÜLER-NEUEINSCHREIBUNG 2021/22

FACHSCHULE BERGHEIM

Haupteinschreibetermin für die Schülerneueinschreibung für das Schuljahr 2021/22 ist heuer im Zeitraum 26. April bis 7. Mai 2021 
vorgesehen.

Aktuelle Informationen dazu können zeitnah auf der Homepage der Landesm usikschule Hartkirchen entnommen werden: https://hart-
kirchen.landesmusikschulen.at/. Schulspezifi sche Informationen sowie das Anmeldeformular können ebenso auf unserer Website ent-
nommen werden. Eine Online-Anmeldemöglichkeit für das Schuljahr 2021/22 besteht jederzeit.

Fachschule Bergheim auf Markttour

Abwechslung und Flexibilität sind immer gefragt – in diesen Zei-
ten besonders. Nachdem im harten Lockdown die Schülerinnen 
der Fachschule Bergheim 2 Wochen komplett im Distance-Lear-
ning unterrichtet wurden, nützten die Angestellten der Schule die 
Zeit, um diverse Produkte herzustellen. Frau Direktorin Edeltraud 
Allerstorfer, Frau Plakolm und Frau Zauner nutzen dabei die Gele-
genheit, über die Fachschule Bergheim zu informieren. 

Erwachsenenbildung – Abendschule

Besonders hingewiesen wird auf die „Erwachsenenbildung im 
Schloss“. Im September 2021 startet ein neuer Jahrgang für Er-
wachsene, indem der gesamte Lehrstoffi  nhalt, adaptiert auf 
Erwachsene, im Verlauf von zwei Jahren unterrichtet wird. Die 
Absolventinnen und Absolventen schließen mit der Facharbeiter-
prüfung im ländlichen Betriebs- und Haushaltsmanagement ab. 
Es inkludiert auch eine Teilanrechnung für die Heimhilfeausbil-
dung. Für Interessierte gibt es dazu einen Informationsabend am 
Mittwoch, 19. Mai 2021, 19.00 Uhr, in der Fachschule Bergheim. 
Um Anmeldung wird gebeten (0732/7720 – 33200).
B ericht und Fotos: Fachschule Bergheim

Foto: Fachschule Bergheim
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FF BAD MÜHLLACKEN FF FELDKIRCHEN A.D.D.

„COVID-19“ unser ständiger Begleiter
Auch im Jahr 2021 lässt uns Corona noch immer nicht los. Gerade 
jetzt im Jänner und Februar, wo die meisten Jahresvollversamm-
lungen stattfi nden, ist die Lage weiterhin angespannt. Aus diesem 
Grund gibt es eine Gesetzesänderung, welche die Verpfl ichtung 
zu einer Abhaltung aufhebt. Nachdem auch die Gastronomie wei-
terhin geschlossen hat und unsere Jahresvollversammlung immer 
im Gasthaus Wögerer stattfi ndet, haben wir uns im Kommando 
dazu entschlossen, die für Jänner geplante Versammlung ausfal-
len zu lassen. 
Damit unsere Mitglieder jedoch weiterhin gut informiert werden, 
wurde unser Jahresbericht adaptiert und kurzerhand zu einer 
gedruckten Jahresvollversammlung. Dieser Bericht wurde an-
schließend an alle Kameradinnen und Kameraden ausgeteilt. Für 
die übrige Bevölkerung ist der Jahresbericht online auf unserer 
Homepage www.ff -feldkirchen.at unter Aktuelles > Jahresberichte 
zu fi nden.

Der Betrieb läuft langsam wieder an
Anfang Februar, nach Ende des harten Lockdowns, war ein Betrieb 
laut Ampelschaltung des ÖBFV wieder möglich. Das heißt, Übun-
gen in Kleingruppen und mit FFP2-Maske waren erlaubt. Diese 
Tatsache wurde auch genutzt und so fand am 8. Februar wieder 
die erste Übung unter hohen Sicherheits- und Hygienestandards 
statt. Ebenfalls im Februar fand auch der alljährliche Atemschutz-
leistungstest statt. Bei fünf schweißtreibenden Stationen mussten 
die Kameradinnen und Kameraden ihre körperliche Fitness unter 
Beweis stellen. Die Stationen sind dabei vielfältig: So müssen zu-
erst 100 Meter ohne und anschließend mit zwei 16,6 kg Gewich-
ten zurückgelegt werden. Anschließend geht es 90 Stufen hinauf 
und hinunter, bevor ein 47 kg schwerer LKW-Reifen mit einem Vor-
schlaghammer 3 Meter weit geschlagen werden muss. Bei Station 
4 müssen die Atemschutzträger 60 cm hohe Hindernisse überstei-
gen und unterkriechen. Abschließend gilt es noch einen Schlauch 
aufzurollen, ohne dass sich das Ende bewegt.
Für diese fünf Stationen  sind jeweils eigene Zeitvorgaben zu er-
füllen, wobei sich dadurch eine Gesamtzeit von ca. 15 Minuten er-
gibt. Die Übungen werden in voller Montur durchgeführt, was zu-
sätzlich zum eigenen Körpergewicht nochmals 20-25 kg bedeutet. 

Wie geht es weiter?
Auf diese Frage kann uns vermutlich niemand eine Antwort ge-
ben, wir hoff en jedoch, bald wieder zur Normalität im Feuerwehr-
dienst zurückkehren zu können. Bericht: FF Feldkirchen a.d.D.

Foto: FF Feldkirchen  a.d.D. 

Ersatzbeschaff ung des Tanklöschfahrzeuges
 
Bereits seit  mehr als 25 Jahren steht das aktuelle Tanklöschfahr-
zeug der Freiwilligen Feuerwehr Bad Mühllacken im Dienste der 
Feldkirchner Bevölkerung. Da damit einerseits die gesetzlich vor-
gesehene Nutzungsdauer erreicht ist und sich andererseits auf-
grund des Alters kostspielige Reparaturen häufen, wurde vom Ge-
meinderat eine Ersatzbeschaff ung in die Wege geleitet. Im Herbst 
2020 erfolgte schließlich die Bestellung eines dem aktuellen Fahr-
zeug im wesentlichen entsprechenden Tanklöschfahrzeuges  bei 
der Bundesbeschaff ungsagentur. Die Fertigung des Fahrzeugs 
erfolgt bei der Firma Rosenbauer in Leonding.
 
Nach intensiver Beschäftigung mit den aktuellen und künftigen 
Erfordernissen wurden zuletzt in Zusammenarbeit mit dem Her-
steller die genauen Spezifi kationen ausgearbeitet und die Be-
ladung festgelegt.  Die Lieferung des Fahrzeugs, welches unter 
anderem mit einem 2000 Liter fassenden Tank und einer Pumpe 
mit einer Leistung von 3000 l pro Minute ausgerüstet ist, erfolgt 
voraussichtlich im Spätherbst 2021. Nach der Einschulung der 
Einsatzmannschaft auf das neue Fahrzeug wird das alte Fahrzeug 
ausgeschieden.
 
Die Abbildung zeigt ein dem bestellten Fahrzeug im wesentli-
chen entsprechenden Fahrzeug.
Bericht: FF Bad Mühllacken

 

 Foto: Copyright Rosenbauer
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FF LACKEN FF MÜHLDORF

Foto: FF Mühldorf

Das anhaltende Winterwetter sorgte bereits zu Jahresbeginn für 
einige Einsätze in unserem Einsatzgebiet. Neben dem Beseitigen 
mehrerer umgestürzter Bäume musste im Bereich der Freuden-
steiner-Straße auch ein LKW befreit werden, der durch die vorherr-
schenden Straßenverhältnisse ein Carport gerammt und dabei 
schwer beschädigt hatte. Ende Jänner wurde im Ortsgebiet von 
Mühldorf auch eine größere Verklausung im Pesenbach besei-
tigt. Durch den starken Regen und die Schneeschmelze bestand 
Überfl utungsgefahr für die direkt angrenzenden Wohn- und Wirt-
schaftsgebäude. Am 1. Februar beschäftigte uns schließlich eine 
mehrere Kilometer lange Ölspur, die sich quer durch alle Ortsteile 
in unserem Einsatzgebiet bis nach Feldkirchen zog. Um diese Ge-
fahrenstellen für die Bevölkerung und die Umwelt zu beseitigen, 
stand unsere Feuerwehr gemeinsam mit der FF Feldkirchen über 
fünf Stunden im Einsatz. 

Ende Jänner wurde wegen der leider noch länger andauernden, 
eingeschränkten Versammlungsmöglichkeit auch erstmals eine 
Jahresvollversammlung online abgehalten. Da mit dem Medium 
Internet leider nicht alle Mitglieder unserer Organisation erreicht 
werden können, wurde diese Veranstaltung heuer als eine rein in-
terne Informationsveranstaltung organisiert. Sie diente vor allem 
dazu, unsere Kameradinnen und Kameraden über das aktuelle 
Geschehen in der Feuerwehr und über die geplanten Vorhaben 
im neuen Jahr zu informieren. Gleichzeitig wollten wir auch die 
beachtlichen Leistungen unserer Mitglieder im schwierigen Coro-
na-Jahr entsprechend würdigen und dafür auch den Dank über-
mitteln. Alle feierlichen Elemente, wie Angelobungen, Beförderun-
gen und Ehrungen verdienter Mitglieder sowie die Einladung von 
Ehrengästen aus der Politik und dem Feuerwehrwesen werden wir, 
bei der nächsten angemessenen Möglichkeit, in einem persönli-
cheren Rahmen nachholen. Mit einer überwältigenden Teilnah-
me von über 70 Mitgliedern aus allen Altersschichten  wurde das 
Ziel dieses Online-Experiments schlussendlich weit übertroff en.
Bericht: FF Mühldorf

Trotz der widrigen Umstände in der Corona-Zeit konnte sich die 
Bevölkerung auf eines verlassen: Im Einsatzfall stehen die Feuer-
wehren wie gewohnt bereit, um zu helfen. Alle Einsätze wurden 
unter Einhaltung von zusätzlichen Sicherheitsmaßnahmen (Mas-
ken, Desinfektionsmittel) erfolgreich abgewickelt. Im Jahr 2020 
wurde die FF Lacken zu 45 technischen Einsätzen und 16 Brand-
einsätzen gerufen. Besonders fordernd bei den technischen Ein-
sätzen waren wieder einige schwere Verkehrsunfälle auf den 
Bundesstraßen, mehrere LKW-Bergungen oder die zahlreichen 
Einsätze nach Sturmschäden. Bei den Brandeinsätzen ging es vor 
allem in der ersten Jahreshälfte heiß her. Im März wurden wir bei 
einem Vollbrand einer Gartenhütte gefordert, außerdem kam es in 
der Gemeinde zu mehreren Wohnhaus- und Garagenbränden. Bei 
einem Kabelbrand bei der Fa. Zellinger im August konnte durch 
das schnelle Eingreifen Schlimmeres verhindert werden.

Trotz der vielen Corona-Absagen und den ausgefallenen Übungen 
blieb der Feuerwehr-Betrieb nicht stehen und es gab vieles zu tun, 
vor allem in der Organisation. So wurden auch 2020 über 3.000 
Stunden geleistet, damit die Einsatzkräfte für den Notfall stets gut 
gerüstet bereitstehen.

Das neue Jahr 2021 hat leider so begonnen, wie das alte geendet 
hatte: Der Betrieb im Feuerwehrhaus ist stark eingeschränkt, Kom-
mandositzungen und Schulungen werden online abgehalten, nur 
im Einsatzfall und zu Wartungsarbeiten gehen dort die Lichter an. 
Für die Monatsübungen im Jänner und Februar wurde auf On-
line-Schulungen mit Vorträgen zu verschiedensten Themen um-
gestellt. So haben wir uns mit Alarmplänen, mit Baustoff en und 
deren Verhalten im Brandfall, mit dem neuen Digitalfunk, mit dem 
Feuerwehrmedizinischem Dienst und mit dem Schlauchmanage-
ment beschäftigt.

Wir hoff en, dass wir im Frühjahr wieder zum  normalen Übungs-
betrieb zurückkehren können und wünschen uns allen, dass wir 
diese herausfordernde Zeit gemeinsam gut überstehen.
Bericht: FF Lacken

Foto: FF Lacken
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SAMARITERBUND FELDKIRCHEN A.D.D. - ZIVILDIENST
Du hast Interesse an einem spannenden Zivildienstplatz im Rettungsdienst?
Du möchtest trotz Zivildienst deinen Freizeitaktivitäten oder dergleichen nachkommen und in der Region bleiben?
Das Leben ist zu kurz für irgendwann, übernimm auch du Verantwortung für die Lebensqualität anderer und sichere dir deinen Zivil-
dienstplatz bei einem der modernsten Rettungsstützpunkte in der Region.

BEWIRB DICH JETZT BEI UNS. Die Vorteile liegen auf der Hand.

 Einrückungstermin aussuchen

 Anerkannte Berufsausbildung zum Rettungssanitäter

 Abwechslungsreiche, spannende Arbeit

 Soziales Engagement

Melde dich jetzt gleich für 2021 an und sichere dir deine Zuweisung.

Du hast noch Fragen? Kontakt: Telefon: 07233 / 6380; E-Mail: zivildienst@asb-feldkirchen.at
Mehr Infos unter www.asb-feldkirchen.at/zivildienst 

KBW FELEDKIRCHEN A.D.D. - PROGRAMMVORSCHAU 2021
Das Jahr 2021 beginnt für die Umsetzung von Veranstaltungen noch sehr unsicher. Wir sind jedoch optimistisch, befi nden uns aktuell 
in der Planungsphase und hoff en, dass wir so manches umsetzen können. Bis dorthin wünschen wir Ihnen G esundheit und freuen uns 
heute schon auf ein Wiedersehen! 
Mit sonnigen Grüßen - das „Kbw-Team“ Feldkirchen a.d.D.
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MUSIK FELDKIRCHENDONAU -  NEUER  VORSTAND GEWÄHLT
Am 15. Oktober 2020 fand die Neuwahl des Vereinsvorstandes gerade noch rechtzeitig vor den neuerlichen Verschärfungen betreff end 
Versammlungen und Probenarbeit wegen der Corona-Pandemie statt.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

             Obmann Wolfgang Wallner und                       Kapellmeister-Stv. Veronika Mair und Kapellmeister
             Obmann-Stv.  Johann Maresch                                                 Manfred Kapeller

             Jugendreferent und Instrumentenwart                        Stabführer Martin Luksch
             Andreas Gruber und Jugendreferent-Stv. Kathrin Haslmayr 

             Schriftführer Stefan Kittinger
             Schriftführer-Stv.  und                          Kassier Hans Erhard Gabis und Kassier-Stv. Gudrun Maresch
             Bekleidungsarchivarin Katharina Rechberger 

             Archivar Franz Reiter und                                                             Medienreferent und Chronist Helmut Maresch
             Archivar-Stv. Florian Köberl                      

  

            Beirätin Elisabeth Linner                       Beirat Klaus Rabeder                          Beirat Christoph Gruber

Der wiedergewählte Obmann Wolfgang Wallner dankte den ausgeschiedenen Funktionären Andreas Plöckinger (Stabführer) und Peter 
Grünberger (Kassier-Stellv ertreter). Gleichzeitig begrüßte er das neue Vorstandsmitglied Stefan Kittinger, der sich bereit erklärte, die 
Funktion des Schriftführers zu übernehmen.

Besonders bedankte er sich bei der scheidenden Schriftführerin Gudrun Maresch, die das Amt 27 Jahre innehatte. Sie wird jedoch auch 
weiterhin als Kassier-Stellvertreterin im Vorstand mitarbeiten.
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MUSIKVEREIN LACKEN  
LOAMGRUBNFEST abgesagt 
Aufgrund der aktuellen Lage und der unmöglichen Planung einer Großveranstaltung im Mai haben wir uns 
schweren Herzens dazu entschlossen, das Loamgrubnfest und die damit verbundene „Nacht der Blasmusik“ 
auch im Jahr 2021 abzusagen. 
Wir hoff en natürlich, dass die Bands Brassaranka, MONOBO SON, SaatbaunMusi, Westlpartie, Blech-Brass-
Brothers, Dogehta-Blech und beda mit palme auch nächstes Jahr mit dabei sind, wenn es wieder heißt 
#heitgemmamorgeninsbett.

Wir wünschen euch viel Gesundheit und vor allem Durchhaltevermögen – das nächste Loamgrubnfest und 
die „Nacht der Blasmusik“ kommen bestimmt! 

VIDEOPODCAST
Corona – hier und da und überall – aber der Musikverein Lacken feiert trotzdem das 60-Jahr-Jubiläum. Natürlich ganz anders als geplant 
– ohne Konzert, ohne Marschmusik, ohne Frühschoppen!
Vieles ist geschehen, hat sich verändert oder wird wohl nie anders werden, doch die Zeit lässt leider vieles in Vergessenheit geraten. Hast 
du Lust in die Geschichte des Musikvereins Lacken einzutauchen? Wir haben dazu einen Videopodcast erstellt und geben euch einen 
Überblick über die letzten sechs Jahrzehnte des Vereinslebens. Hast du dich schon mal gefragt, warum wir die Lederhose tragen oder wie 
wir nach Shanghai kamen? Dann schau vorbei auf unserer Facebook-Seite: Musikverein Lacken oder auf unserem  Instagram-Account: 
musikvereinlacken oder auf Youtube. Den untenstehenden QR-Code einfach mit der Handykamera scannen und in die Musikgeschichte 
eintauchen:

QR-Code für Facebook        QR-Code für Instagram             QR-Code für Youtube
Bericht: Musikverein Lacken

ELTERNVEREIN FELDKIRCHEN A.D.D.

Foto: Elternverein Feldkirchen a.d.D.

Die Corona-Krise, die uns jetzt schon ein Jahr begleitet, legt einen Großteil unseres gewohnten Alltags lahm und damit das Schulleben, 
wie wir es bisher kannten. Das betriff t auch den Elternverein, der im heurigen Jahr nicht in gewohnter Weise präsent sein kann. Der Ein-
satz für unsere Schulen und unsere Kinder geht aber natürlich weiter und es hat auch einige personelle Änderungen gegeben. 

Nach vier Jahren sehr erfolgreicher und umtriebiger Tätigkeit als Obmann übergab Wolfgang Wallner dieses Amt in einer Pandemie-be-
dingt online abgehalten Wahl an Markus Schütz. Als Stellvertreterin tritt Sabine Weberndorfer in die Fußstapfen von Ulrike Umdasch, 
welche ihr neues Amt als Beirätin antritt.  Claudia Pichler  ist auch neu dabei und zusammen mit Doris Allerstorfer für die Kassaprü-
fung verantwortlich. Im Beirat gibt´s mit Andrea Böck, Sabine Parg-
frieder und Petra Schütz neben Maria Wallner-Angerer drei neue 
Gesichter.  Die Kassa bleibt in den bewährten Händen von Claudia 
Schatzl, Daniela Nobis ist als Schriftführerin ein fi xer Stützpfeiler des 
Teams. Inwieweit im heurigen Schuljahr die bekannten Aktivitäten, 
wie etwa Vorträge in der Aula, Gesunde Jause oder die Sagenwander-
ung möglich sein werden, liegt außerhalb des Einfl ussbereichs des El-
ternvereins. Inzwischen haben wir die Schule mit zusätzlichen Schutz-
masken für die Lehrkräfte unterstützt und  halten Eltern, Großeltern 
und auch die Schüler vor allem via Social Media (Facebook) am neues-
ten Stand, was vor allem die Schule rund um Corona-Vorschriften und 
-Diskussionen  betriff t, und bereiten uns vor, vor Ort durchzustarten, 
wenn´s (hoff entlich bald) wieder möglich ist.  
Bericht: Elternverein Feldkirchen a.d.D.
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GOLDHAUBENGRUPPE FELDKIRCHEN A.D.D. LÄDT ZUM TAG DER JUBELPAARE
Liebe Jubelpaare!

Sie sind heuer 25, 40, 50, 60 oder noch mehr Jahre standesamtlich, beziehungsweise kirchlich verheiratet und wohnen in der Markt-
gemeinde Feldkirchen a.d.D.? Die Goldhaubengruppe möchte ihren Festtag mit dem

„TAG DER JUBELPAARE“           
verschönern.

Wenn es die Corona- Bedingungen zulassen, feiern wir das Fest am Sonntag, 19. September 2021 und beginnen mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Filialkirche in Pesenbach. Im Anschluss gehen wir zum Wirt in Pesenbach, wo die gemeinsame Feier fortgesetzt wird.
Aus Datenschutzgründen können wir Sie leider nicht persönlich einladen. Damit der schöne Brauch bestehen bleibt, ersuchen wir Sie sich 
bei Erika Lindorfer, Telefon: 07233/6890, E-Mail: erikalindorfer@gmail.com, zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen treff en, wäre es für uns wichtig, sich sobald als möglich zu melden, spätestens 
jedoch bis 15. August 2021 . 
Viele Jubelpaare feiern diesen Tag im Kreise ihrer Familie. Bitte beim Wirt in Pesenbach rechtzeitig einen Platz reservieren!

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Goldhaubengruppe Feldkirchen a.d.D.

SPORTVEREIN LACKEN  

 Foto:  Sportverin Lacken

Ein schwieriges Jahr 2020 liegt hinter uns, ohne viel sportliche Aktivitäten, ohne Meister-
schaften und ohne unser Sportbuff et (einziger Wirt im Ort). Der Sportverein Lacken be-
dankt sich bei allen Helfern und Unterstützern. Verspätet fanden letztes Jahr Vorstands-
wahlen statt. Neuer Obmann wurde Hermann Strasser, er war schon einmal Sektionsleiter 
beim SV Lacken. Neu im Vorstand sind Alois Straßer (Obmann-Stv.), Sarah Speckhard 
(Schriftführer Stv.) und die beiden Beiräte Christian Wild und Harald Leitner. Wir möchten 
uns bei den ehemaligen (ausgeschiedenen) Vorstandsmitgliedern bedanken, besonders 
natürlich bei Josef Ganhör, der die letzten 10 Jahre Obmann vom Sportverein Lacken war.
Wir freuen uns schon auf die zukünftigen Aktivitäten und Veranstaltungen. Geplant ist 
am 19. Juni 2021 wieder ein Kabarett, dieses Jahr mit Gugl Hofbauer. Wenn sich die „Rah-
menbedingungen“ für die Durchführung von Veranstaltungen hoff entlich bald ändern, 
möchten wir gerne wieder verschiedene Stockveranstaltungen (Straßen-Turnier, Orts-
meisterschaft, „Huber-Konrad“-Gedenkturnier usw.) durchführen. Besonders stolz sind 
wir auf unsere Nationalteamspielerin Sarah Speckhard. Ihr könnt euch auf Facebook 
unter „BÖE-Bund österreichischer Eis- und Stocksportler Videos“ ein sehr sympathisches 
Interview anhören bzw. anschauen.
Bei Interesse für diesen Sport oder Fragen meldet euch unter der E-Mail  info@svla-
cken.at. Wie in vielen Vereinen suchen wir natürlich besonders einen Stock-Nach-
wuchs. Bei Interesse ist Klaus Speckhard, Tel. Nr. 0650 3847676 unsere Ansprech-
person. Für aktuelle Informationen besucht unsere Homepage www.svlacken.at. 
Stock Heil!  Bericht: Sportverein Lacken
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 SPORTUNION FELDKIRCHEN A.D.D. -   FELDKIRCHEN BEWEGT SICH
 „Feldkirchen bewegt sich“  -  größtes Teilnehmerteam

Mit 28 Läufern war das Team „Feldkirchen bewegt sich“ die größte Gruppe aus Urfahr-Um-
gebung, welches beim „Bezirks-Rundschau-Christkindlauf“ teilnahm.  „Virtuell Laufen, real 
helfen. Gemeinsam für einen guten Zweck“ - unter diesem Motto liefen die Feldkirchne-
rinnen und Feldkirchner am 09.01.2021 unterschiedlich lange Strecken. Beim Badesee 1 
starteten die Charity-Läufer, die überwiegend aus der Union Feldkirchen a.d.D. kamen. 
Die Läuferinnen und Läufer bestimmten sowohl das Tempo als auch die Distanz, wobei 
zwischen 5 und 14 Kilometer gelaufen wurden. Der Reinerlös dieser virtuellen Veranstal-
tung, die von der Bezirksrundschau ins Leben gerufen wurde, wird bedürftigen Menschen 
in den Oö. Bezirken gespendet.   Bericht: Union Feldkirchen a.d.D. /Sektion Laufen 

Foto: Sportunion Feldkirchen a.d.D.

Start des Lauftreff s noch off en – je nachdem, wann es die 
COVID-19-Bestimmungen wieder zulassen!!

EINLADUNG zur Teilnahme am Wings for Life World run am Sonntag, 9. Mai 2021

Du startest mit Läufern weltweit zur selben Zeit - alle laufen dem sogenannten Catcher 
Car (der beweglichen Zielline) davon. Du läufst so lange, bis dich das Catcher Car via 
App einholt. Jede/r ist Finisher, egal wie weit du läufst. 100 % des Startgeldes gehen in 
die Rückenmarksforschung!  Anmeldung unter www.wingsforlifeworldrun.com/de. Nach 
der Anmeldung dem Team „feldkirchenbewegtsich“ beitreten. Startgeld: 20,-- Euro
Infos bei der Sportunion Feldkirchen a.d.D., Claudia Mathe, 0664/73535125 oder claudia.
mathe@aon.at
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Für die kommende Sommersaison sind wir auf der Suche 
nach motivierten Personal für Service und Küche. Zusätzlich 
stellen wir eine Reinigungskraft (Teil- oder Vollzeit) ein. Alle 
Jobs unter https://www.gastjobs.at/betrieb/thalhammers/
 Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerbungen!

Nutzen Sie den hellen, trockenen, hohen Raum des  
Süd-Westtraktes  unseres Vierkanthofes als Betriebsstätte, 

Lager oder Sonstiges         

Ab Herbst 2021 sind ca.  200 m² im EG und weitere 600 m² im 
OG verfügbar. Wir freuen uns über Ihre Anfrage. 

Beate und  Wolfgang Aigner, Weidet 27, 4101 Feldkirchen a.d.D., 
Tel.: 0650/3806614,  E-Mail: aignerbeate@aon.at
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Zum dritten Mal in Folge haben die sehr 
guten Gästebewertungen dem Curhaus 
Bad Mühllacken den HolidayCheck 
Award 2021 beschert. Das Curhaus wur-
de unter die beliebtesten TOP 10 Hotels 
in Oberösterreich gereiht. Wir gratulieren 
dem erfolgreichen Team! 

DANKE an Herrn Bürgermeister Franz 
Allerstorfer! Wir wünschen ihm im Ruhe-
stand alles erdenklich Gute und bedanken 
uns sehr herzlich für die jahrelange Zusam-
menarbeit und die wertvolle Unterstüt-
zung bei vielen touristischen Projekten. 
Seinem Nachfolger, Bü rgermeister Mag. 
David Allerstorfer, wünschen wir ebenfalls 
alles Gute und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit. 

Nächtigungen 2020
Es ist müßig zu erwähnen, dass die 
Nächtigungszahlen aufgrund der Corona-
Krise markant einbrechen und dies zu 
nachhaltigen wirtschaftlichen Folgen für 
die Betriebe, aber auch der touristischen 
Vereine führt. Im Bereich des Tagestouris-
mus konnten die Zustell- und Abholdiens-
te einiger Betriebe die herben Verluste 
etwas abfedern. Die vielfältigen Gutschein-
aktionen wurden sehr gut angenommen 
und bestätigen die Wertschätzung der hei-
mischen Betriebe.

Webcam 360° Panorama
Seit Jänner 2021 liefert uns unsere Webcam 
trotz extremer Temperaturen wunderschö-
ne, hochqualitative Bilder und erzeugt po-
sitive Stimmung in angespannten Zeiten. 
Die Bilder der Webcam laden den Besucher 
bereits ganzjährig zu einem gemütlichen 
Spaziergang im weitläufi gen Seengelände 
ein. Ihre ganz große Stärke wird die Kame-
ra im Frühjahr/Sommer ausspielen, da von 
den Wassertemperaturen, dem aktuellen 
Wetter, den Wassersportmöglichkeiten, 
den Highlights bis zum touristischen Ge-
samtüberblick alle Infos mühelos abge-
rufen werden können. Zu sehen unter: 
https://feldkirchenanderdonau.at

Erstaunlich tiefe Temperaturen und die Co-
rona-Krise mit all ihren Begleiterscheinun-
gen steigerten die Freude über die ersten 
wohltuenden Sonnenstrahlen des Früh-
lings und stärken die Zuversicht auf eine 
Bewältigung der vielen Herausforderun-
gen. Die Tätigkeit im Verein, zum Teil in Ho-
meoffi  ce und in Kooperation mit dem Tou-
rismusverband Donau OÖ, gestaltete sich 
sehr intensiv. Viel Neues wurde vorbereitet 
und ausgearbeitet, um nach einer Öff nung 
der touristischen Betriebe mit Schwung 
und Elan durchzustarten.

Die Tourismushomepage wird in einer er-
weiterten Version in den TV Donau OÖ 
integriert, die Wanderkarte der Mitglieds-
gemeinden in der Donauregion fertig aus-
gearbeitet, interessante Gruppenangebo-
te der Tourismusbetriebe geschnürt, die 
Onlinebuchbarkeit vieler Betriebe erwei-
tert, Einschaltungen in Themenbroschüren 
sowie ein Ortsprospekt aller Donau-Mit-
gliedsgemeinden fertiggestellt. Weiters 
wird an dem Projekt „Donauradweg reloa-
ded“ gearbeitet, welches auch die Donau-
radweg-Rundrouten ins Scheinwerferlicht 
rückt.

Fotos:  Tourismusverein Feldkirchen a.d.D.
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Fotos:  privat

 GESUNDE GEMEINDE  - SILVESTERLAUF EINMAL ANDERS ...L ANDERS ESUNDE GE

Herzlichen Dank für eure zahlreiche Teilnahme!

TERLAUF EINMMAL
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